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Vorwort zur III. Auflage

Die überaus günstige Aufnahme der vorigen Auflagen meines 
Werkchcns hat mich veranlasst, dasselbe übersichtlicher und cr- 

■ wetterter herauszugeben.
Es sind nicht nur mannigfache Fehler und Irrthümer verbessert, . 

sondern auch der Inhalt durch Neuomissionen, "Vervollständigungen, 
besonders aber durch die Hinzufügung der Ganzsachen vermehrt worden.

-Obgleich mein Hauptinteresse den Marken zugewandt ist, kann 
es doch möglich sein, dass mir eine oder die andere entschlüpft ist, 
(wie besonders bei der vorigen Auflage viele Freunde die Aufmcrk- 
sumkeit hatten, mich zu benachrichtigen) umsomehr noch bei den 

f Ganzsachen: Es ist factisch unmöglich, hierin alles zu bieten, bc- 
j sonders bei Berlin, denn selbst Berliner Sammler werden Noth haben,
] alle Varianten aufzutreiben.’

Ich beschranke mich deshalb auch auf die augenfälligen Unter- 
schtcdo im Werthstempel und den Papicrsoit.en, lasse aber Forraateetc., , 
sowie für Privatfirmen extra gefertigte Ganzsachen in den meisten 
Fällen weg, wenn sie nicht ganz besonderes Interesse bieten. Die.

1 Preise sind, wie schon früher gesagt, nur Durchschnittspreise, können 
also nicht als Norm für eine bestimmte Zeit aufgefasst werden.

G össn itz  S -A , Mitte November 1887.

A. E. Glasewald.
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Apolda.
Express-P a ck et -V erkeh r

Unternehmer: J. W. Harris.
1886, 1. Scptbr. Zahl im Kreise; Inschrift nm 

denselben, f. P. w, P. goz. 9.
1. 5 Pf. g r ü n .
2. 10 - b l a u .............
3. 30 - r o t h .............
•1. 50 - g e l b .............
5. 20 - braun (1 f>. Novbr.)

à Satz M. —,30

1887, 10. Juli. Baumstumpf mit ¿besten, 
f, 1), \v. P. goz. 9.

6. 5 Pf, grün
7. 10 - violett
8. 20 - braun
9. 30 - gelb

10. 50 - blau
11. 1 M. rosa

ii Satz M. — ,35



Dieser Raum ist, für die nach Bedarf erscheinenden 
Nachträge bestimmt. Hierin etwa noch nicht aufgenommene 
‘Wcithzeichen werden möglichst im Original mit den Emissions­
daten erbeten und wird der Herausgeber dafür dankbar sein.

Diese Nach trage (Tecturenform) werden allen laufenden 
Kunden unaufgefordert zugesandt und kosten 15 Pf. per 
Exemplar.

Alle übrigen Reflectanteu wollen dieselben möglichst 
frühzeitig bestellen; Preis für mindestens 3 Monate 50 Pf.

Die Verlagsbuchhandlung.



Auerbach i. Y.
Express-Packet-Verkehr

Unternehmer: R. Müller. 
1886, 15. Octbr. Ziffer im Kreise; 

oben und unten, f. D. w. P. gcz.
1. 5 Ff. grün .

Inschrift
11'/.-

•>. 10 -
3. 20 -
4. 30 -
5. 50 -

roth
blau
braun
grau

Satz M.

6 .
7.
8 , 
0 .

10.

1887, 15. Novhr.



Jedem Sammler,
der gern einem grösseren Verein heitreten möchte, 
sei der

ßayr. Philatelisten-Verein
aufs Angelegentlichste empfohlen.

Anfragen etc. sind zu richten an den Vor­
sitzenden 0. Sedlmayr, Karlstrasse 47. München.
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Barmen.
Wupperthaler Privat-Brief-Verkelir

Unternehmer: II. Kapiolat.
1887, 12, April. Ziffer im Oval m. Arabesken, 

unten 2 Löwen, f. I). w. P. gez. 12.
1. 2 Pf, roth  .............................M. — ,10
2. 3 Pf. r o t h ........................  - ■—,10

NB. Zusammenhängende Exemplare der 
2 u. 3 Pf.-Markcn I. Em. sind keine Selten­
heiten, da jo 100 Stück 2 u. 3 Pf.-Marken 
nebeneinander gedruckt wurden.

19. April. Desgl. Ijorbeerkranz um die Ziffer.
3. 2 Pf. r o t h ..................................M. — ,05
4. 3 Pf. r o t h ........................ ' • . ------,05

Die unter Elberfeld erwähnte Marke zu 
2 P f mit Aufdruck 1 '/„ wurde auch für Bar­
men verwandt, weshalb sie vielfach bei Bar­
men aufgefühlt wird. '

(Am 20. Juni 1887 eingegangen.)



w  Inserate
haben stets gewünschten Erfolg, wenn für die­
selben die geeigneten Blätter gewählt werden.

Die „Frankfurter Briefmarken-Zeitung“
hat eine nach gewiesen weite Verbreitung und 
berechnet für Inserate nur

M. 30.— pro ‘¡j Seite 
M. — .15 pro lspaltige Zeile.

~HT~ Abonnement ganzjährig Mk. 2.
H. J. Dautl), Frankfurt an) Mair\.
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Berlin.
a) J. J. Schreibers

Brief- und Dmokschriften-Expedition 
„Berlin“.

1871. Ziffer im Oval, scli. 1). f. P. ungez.
2 Pf. w e is s ..................................M. 1,25

Desgl. gez.
2 Pf. dunkelrosa........................ M. —,40

(Ende 1874 wieder eingegangon.)



ft

Glasewald’s
Aufbewahrungskasten für Ganzsachen.

Durch meine Methode werden die Ganzsachen 
in keiner Weise beschädigt, da sie in Umschlägen 
liegen, welche zwischen verschiebbaren, in Schienen 
laufenden Abtheilungen hochstehend aufbewahrt 
werden.

Die Kästen enthalten je nach Wunsch 6 —10. 
Abtheihingen, die sich beliebig verändern lassen und 
sind solid und elegant gearbeitet.

B ere its  v o n  v ie le n  Sam m lern (sp ec ie ll für  
P riv a tp o stsa ch en ) a ls  das P ra k tisch ste  

anerkannt.
P rob ek ästen  M. 2,50; von 5 Stück ab ä M. 2,—. 

Zu beziehen durch

Arth. Glasewald’s Buchhandlung.
G össn itz , S.-A.



10

Berlin.
b) Berliner Packetfahrt-Gesellschaft, vom 
Juli 1886 ab „Neue Berl, Omnibus- und 

Packetf.-Actien-Gesellschaft“.
1884. 20. Mai. Schwarze Ziffer im liegenden

Rechteck, f. 1). f. P. goz. 12'/g.
1. 15 Pf. rothbrauu auf bräunlich.

unten Doppelpackct . . M. 1,50

15. Decbr. Desgl. Schnörkel unten.
2. 15 Pf. rothbrauu auf bräunlich M. 1.— 

Beide Marken giebt es auf hollem und dunklem
Papier.

Desgl. kleineres Format f. 1). w. P.
3. 10 Pf. gelb auf weiss . . . . M. —,50
4. 25 Pf. blau auf weiss . . . .  - 1,20

NB. Die Marken Nr. 1—4 kommen auch 
ohne Punkt hinter „Pf.“ vor.
1885, 1. September. Expressmarken. Ziffer im

Kreise; f. I). w. P. gez. 127s*
5. 5 Pf, grün .
6. 10 - blau .
7. 30 - roth .
8. 50 - gelb .

1. Oetober. Ziffer im Uval. f. D. w. P. gez.
0. 15 Pf. ruthbraun........ M. -  ,20

10. 25 - l i l a ................................. - —-,25

1880. 15. Januar.
11. 20 Pf. roth b rau n ........................ M. —*,40
12. 10 Pf. v io le tt........................ i - —,35

18. Juni. Neue Inschrift.
13. 2 Pf. braungelb..........M. —,05
14. 3 - H au.................................. - —,05
15. 10 - violett (Juli) . . . .  . - —.20
10. 20 - rathbraun (Juli). . . .  - —(20

5. Juli. Drucksachen-Marken gez. 13.
17, 2 Pf. b lau ................... M. —,20
18. 3 - s c h w a rz ........................- — ,15

Satz M. —,00



.... . , .... . ... ...

11

Das im Verlage von E. Heitmann, Leipzig, ersehienene

Album
der deutschen Privatpost-Werthzeichen

bearbeitet von

A. E r d m a n n ,

Preis eart. M. 3,—. in Leinen M. 3,50,

ist bis dato das einzige Album, welches für deutsche Privat­
Postsachen existirt. Dasselbe bietet genügenden Raum, auch 
für Nouemissionen, und lasst sieh an Hand dieses Katalogs 
ohne jede Schwierigkeit weiter führen.

Zu beziehen durch jede Buchiiaiidlung.
Gegen Einsendung des Betrages versende franco.

(Mit iÜO verschiedenen deutschen Privatmarken M. 5,—).



2. August, Feinere Ausführung gcz. 12'/*-
19. 2 Pf. gelbbraun........................ M. 1,80
20, 3 - d u n k e lb la u ................... - — ,00
Ende Juli. Expressmarken. Ziffer im Kreise gez.
21. 5 Pf. grün
22. 10 - blau
23. 30 - roth
24. 50 - gelb
1887, Juli. Wie Nr. 13 u. 14. Kleineres Format.
25. 2 Pf. gelbbraun..............................M. —,05
'26. 3 - blau ................................... - — ,05

|  ä Satz M. -  ,25



mit ca. 6000 Preisen für Marken, Karten etc. 
versende gegen Einsendung von

60 Pfennig,

G. Lublin, Berlin W,
Grösstes Briefmarken-Geschäft Berlins. 

F ried r ich stra sse  66, I.
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Berlin.
c) (I.) H ansa.

Berliner Verkehrs-Anstalt.
Gegründet von H. Achilles; später R. Kühn. 

1880, 19. .luni. Ziffer unten im Oval, rechts 
und links, Anker mit Tau. Inschriften- oben.

f. IX w. P. gez.
1. 2 Pf. b l a u ................................ M. — ,10
2. 3 - r o t l i ................................... -. - —,1h
3. 3 - roth ungezähnt . . . .  - 1,—
Marken 1. u. 2. giebt es auch mit Punkten in 

den Ecken.

19. November. Desgl. Ankor mit Tau unten. 
Ziffern rechts und links, gezähnt.

4. 2 Pf. g e l b .................................M. —,10
5. 3 - g rü n ................................ . - —,10

Desgl. ungezähnt.
0. 2 Pf. g e l b .................................M. -  ,40
7. 3 - grün . . . . . . . .  - —.50

(Eingegangon am 21. November 1880.)

d) (I I .)  H ansa.
Berliner Vorkehrs-Anstalt

'Unternehmer: H. Achilles.
1880, ¿7. November. Merkur mit AVnnrcnballcn, 

darauf Ziffer, f. P. w. P. gez. 12'/j.
1. 2 Pf. b l a u ....................................... M. —,05
2. 3 - 1 'O th ........................................ - —,05
3. 10 Pf. grün . , .............................. - . -  ,10

Diese Marken kommen auch ungezähnt vor. 
(Eingegangen 15. Februar 1887.)

e) L loyd .
Deutsche Privat-Post.

1886, 18. September. Brief (wie Ungarn', darin 
Ziffer; Posthorn unten, f. T). \v. P. gez. 12*/2.
1. 2 Pf. r o s a .......................................M. -  ,05
2. 3 - g r ü n ....................................... - —,05
3. 10 - b ranngo lb .............................. - —.10

Die 2 Pf.-Marke giebt es auch ungezähnt. 
(Eingegangon 20. October 1880.)



Glasewald’s
M a r k e n h e f t e

auf rosa Papier, bequem in Dcpcschcncouverts passend. Der 
Hauptvortheil dieser Heftchen besteht darin, dass dieselben 
doppelseitig und zwar rückseitig verkehrt, bedruckt sind, so 
dass man das Heft (nach öfterer Benutzung) einfach umdreht 
und dann völlig unbenutzte Seiten vor sieh hat.

Vorriithig in folgenden Stärken: 
in blauem Umschlag . 10 Blatt 5 10 Pf.. 10 St. M. —,75 
in starkem Act.ondeokel '20 - ;i 20 - 10 - - 1,75
- - - 30 - fi 30 - 10 - - 2,50

(Uiesc Tauschhefte wurden von vielen Vereinen, z. B. Braun­
schweig, Rtrassbuvg, Saarbrücken, Frankfurt a/M, etc., thcils 
für die Tausch-Vereinigung, tboils für private Doubletten- 

Auf bewahrurig fortgesetzt bezogen.)

Versandt nur gegen Cassa •TpQ

A. E. Glasewald, Gössnitz S.-A.



Bochum.
Privat - Brief-Verkehr

Unternehmer: Ohr. Menne.
1887, I. Januar. Buch im Oval. f. Br. w. P. 

gez. 121/®.
t. 2 Pf. B la u .................................. M. —.1')

2. Februar. Quadrat auf der Spitze. Inschrift 
an den Seiten, Weith in der Mitte, unten 

geflügeltes Rad. gez.
2. 2 Pf. o r a n g e ............................. M. -  ,15

1. April. Buch auf blauem Grund, gez,
3. 2 Pf. roth und b lau ................... M. —.10

15. April. Grosse Ziffer im Oval. gez.
4. 1 Pf. r o s a ...................................M. —,10
5. 3 - e a rm in .............................. - — ,15
6. f> - rosa .................................. - —,15

8. Mai. Buch in verziertem Schild, gcz.
7. 1 Pf. lila
8. 2 - grün
9. 3 - blau

10. 5 - roth
1. Juni. Zitier im Viereck, Ecken abgestumpft 

(Buchdruck), gez.
11. 1 Pf. grün
12. 2 - roth
13. 3 - blau
14. 5 - roth
15. Juni. Buch im Bogen. Ziffer i. d. Ecken, gez.
15. 1 Pf. blau
16. 2 - roth
17. 3 - grün
18. 5 - violett

21. Juli. Merkur auf Stab gestützt,, ungez.
19. 1 Pf. grün
20. 2 - hollvioli
21. 3 - roth
22. 5 - blau

23.-26. Dcsgl. gezähnt, ü Satz 10 Pf.

a Satz M. .40

|  a Satz M. —,30

L  Satz M. —.30

: : : .1
l  ii Satz M. —.40



--------

Die Buehdruekerei
von

Johannes Sievers
Meerane i. S.

empfiehlt sieh zur sauberen und gediegenen Ausführung aller 
erdenklichen Alten von

Buchdruck-Arbeiten
bei billigster Preisnotimng.

Werke
kleinen oder grossen Umfangs werden in kürzester Zeit zu 
Ausnalnnspreisen hergestellt,

M uster steh en  zu D iensten .

E xp ed ition  des M eeraner und G össn itzer  
T ageb lattes.

(Filiale in Cossnitz: Arth. Glasewald’s Buchhandlung.)

2
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B o c h u m  (Fortsetzung).
8. August. Verschobenes Quadrat. Merkurkopf 

im Kreise, zweifarbiger Druck, ungezähnt.
27. 1 Pf. blau und braunroth , \
‘28. ‘2 - grün - braunroth , I a Satz
29. 3 - violett, und braunroth . | M. — ,50
30. 5 - hellbraun u. braunroth )

31. —34. Dcsgl. gezähnt. ä Satz M. —.00
NB. Jeder Bogen der Marken 28/29 und 

32/33 enthält zwei Fehldrucke, (in den Farben 
verwechselt.) ft Stück M. 1,—

15. August. Taube im Oval. Ziffer unten 
und in den Ecken.

35. 1 Pf. grün . .
36. 2 - violett. .
37. 5 - blau . .
38. 10 - roth . .

28. August. Velocijiodfahror im Ova1. 
Zweifarbiger Druck, ungezähnt.

39. 2 Pf. gelb und schwarz . i
-10 f> - blau - braun . . I ä Satz
41. 10 - blau - violett . . | M. —,50
42. 20 - gelbgrün und roth. . J
43. —46. Dcsgl. ungezähnt, a Satz M. —,50

8. September. Merkur, auf Erdball stehend, 
im Schild; Zweifarbiger Druck, ungezähnt.

47. 2 Pf. blau und violett . . \
18. 5 - gelb - dunkelbraun | ¡i. Satz
49. 10 - grün - hell ro th . . j M. —.50
50. 20 - blau - braun . . J
51. —54. Dcsgl. gezähnt. ä Satz M. — ,50

Oetobor. Wie M. Nr. 39 — 42, jedoch einfarb. 
Druck, gezähnt.

55. 1 Pf. grün . . . . . . .  M. -  ,05
56. 3 - c a r rn in ............................. - —,10

Dcsgl. ungezähnt.
57. 1 Pf. grün . . . . . .
58. 3 * c a r rn in ....................

|;'i Satz M. — ,3fr

M. —,05 
-  —,10





Bochum (Schluss).
1. November, Westphiilisches Wappen (sprin­
gendes Pferd in verschobenem Viereck). In­
schriften wie bei Nr. 27—34. f. Dr. \v. P. 

ungezähnt.
59. 1 Pf. roth . . . .
60. 2 - blau . . . .

Desgl1. doppelfarbig Dr. w. V.
61. 3 Pf. grüner Grund, rothe Schiift
62. 5 - gelber - schw. -
03. 10 - blauer - gold. -
64. 20 - schw. -

65—70. Desgl. geziihnt ;t Satz M. —,6.5.

(Diese Marken dürfen nach Aufbrauch der gc- 
dmekten Auflage nicht weiter benutzt werden, 
da dem Unternehmer die Anwendung dos 
Weites „Post.11, sowie des Posthornes untersagt 

wurde.)



Soeben erscheint in neuer

(V III.) Auflage:

Scbwaneberger’s

S ? Briefmarken-Sammelbuch -Z
Leipzig, E. Heitmann’s Verlag.

Entsohieden das beste und vollständigste Album für jeden 
Sammler.

Preise auf der letzten Seite des Umschlages.

Vorräthig in allen Buchhandlungen.



T "  . . . . . . . . . . ^ . . , . . . ^ . . - - 1 - . , . ^
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Bonn.
Express - Packet-Verkehr

Unternehmer: C. Norronberg.
.März 1887. Ziffer im Kreise: (siehe Apolda 

1—5) ge/..
1. 5 Pf. grün . .
2. 10 - rotli . .
3. 20 * blau . .
4. 30 - violett . .
5. 50 - braun . .

. . , ä Satz M. 1,20

Ging bereits im Juli wieder ein.

Braunschweig.
Privat-Stadt-Brief-Beförderung

(Zuerst Filiale d. „Hammoma“, seit 8. März 
] 887 selbstständig.)

Unternehmer: H. Diiwel.
1880. 3. December. Braun Schweiger Löwe im 
Schild; Umschrift im Kreis; Ziffer unten.

f D. w. P.
1. 2*/2 Pf. carmin, durchstochen . M. 2,50
2. 2 /a - - ungezähnt ■ • - —,75

1887, 1. Januar. Desgl. gezähnt 11 */a.
3. 2'/.j Pf. c a r m i n ........................ M. —,40
4. Desgl. Aufdntok „2“ schwarz

ungezähnt . . . . . . .  - 1,—
5. Desgl. gezähnt............................. - — ,60

(Aufdruck in 2 Typen.)
Dieser Aufdruck kommt vielfach verkehrt vor.

0, December 1880. Marken der „Hammonia“ 
‘ (sitzende Figur).

0. 2 Pf. blau gcz. 14V» • • . . M. —,15
7. 10 - rotli - . . - —.05
8. 2 - blau - 12 . ’. '. . . - —.05
8a 2 - grün - - . . . . . - —,05
9. 1 M. grün - 14V» • • . . - - .1 0





' :̂ ***psr* 'r -  ■ ..... < ;--------
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Braunschweig (Fortsetzung).
1887, 1"). Februar Kopf der „Hainmouia“

10. 2 Pf. blau ungezähnt . . . . M. —,10
1 1 . 2 -  - g ezäh n t.................... - —,10
12. 2 - reseda ungezähnt . . . - —,10
12a.2 - - (Oetbr.) weiss P p .. - -  ,05
13. 2 - - gezähnt . . . . - — 10
13a.2 - - (Novbr.) weiss Pp. - — ,05

M .
1 5 .
115.
17.
1 8 .
19 .
20.

6. Mürz. Desgl, sännntlich mit rothom 
Aufdruck ..II I)‘l (Monogramm).

23.

2-1.

2 0 .
26.
27.
2 s !
29.
30.
31.
32.
33.

36

39.
•10.

2’/, Pf. (Nr. 2) ungezähnt . . M. 1 , -
2 '/2 - (Nr. 3) gezähnt . . . - -  .45
2 - blau (Nr. 6) . . . . - — 25

10 - roth (Nr. 7) . . . , - - , ‘25
2 - blau (Nr. 8) . . . . - - .1 5
1 M. griin (Nr. 9) . . . . - 1
2 Pf. blau (Nr. 11) . . - — ,20

2 Pf. reseda (Nr. 12) ungezähnt 
i.2 - reseda, Aufdruck bräunlich

M. ,20

(Nr. 1 2 a ) ........................ - —.20
2 Pf. grün (sitzoude Hammomaj - -  ,-30

25. April. Pesgl. gezähnt.
2 Pf. r e s e d a .............................

Aufdruck grosse ,,3‘\
Roth auf Nr. 6. . . . . . . M. - .3 0
Schwarz auf Nr. 6 .................... - —,50
Roth auf Nr. 8............................. - —,20
Schwarz auf Nr. H....................... - — ,15
Violett auf Nr. 8..........................• - -  ,15
Schwarz auf Nr. 3...................... - — ,40

- - - 2....................... - 1.20
Roth auf Nr. 11........................... - —,20

- - - 12.......................... - - .2 0
Schwarz auf Nr 12.................... - -  ,20

25. April. Pesgl. gezähnt.
Schwarz auf Nr, 13..................... M. —,20
Roth auf Nr. 13........................... - —,20
Violett auf Nr. 11. .  . . - —.20
Schwarz auf Nr. 11. . . . . - —.20

0. April. Aufdruck roth, kleine Zahl „3“.
Roth auf Nr. 6............................. M. - .25

- - - 8............................ - —,15
- - - 8a,......................... ~ ,35



Iii meinem Vorlage erschien in 

VI. Auflage:

Die Postmarken
v o n  O r i e c h e n l a n d

Philat. Studie von A. Erdmann.

Preis mit Schema (in jedes Album [lassend) DO Pfennig.

Diese Studie, von allen Vereinen und Sammlern als 
mustergültig anerkannt, macht das Ordnen der Marken 
Griechenlands zur Leichtigkeit, da die oft geringen Unter­
schiede lcichtvcrstiindlich angegeben sind. Das beigegebene 
Schema wird an Stelle der bezüglichen Albumseiten eingefügt.

Gleich zeitg empfehle als Specialität:

Griechenland
Post* und Nachporto-Marken.

Grösstes Lager sämmtücher Arten.
Auswahlen worden auf obige Schema jederzeit gemacht.

Sammlern ordne bei gleichzeitigem Einkauf ihre grie­
chischen Marken gratis auf das Schema.

A. E. Glasewald, Gössnitz S.-A.
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Braunschweig (Schluss).
Desgl. kleiner Aufdruck schwarz.

14, Schwarz auf Nr. 6............................ M. —,25
42. - - - 8............................. - — ,15
43. - - - 8a........................... - —,35
44. Roth auf 8a. (grosse Zahl) . . - —,40
45. Violett auf 8 (kleine Zahl; . . - —,15

30. April. Auf'dr. „3“ stahlblau iu den 4 Ecken.
46. Stahlblau „3“ auf Nr. 13. . . M. —,15
■Ißa.Desgl. Aufdruck, grössere Zahlen - —,35 
17. Aufdruck, eine (grosse) Zahl unten - —,10
(Die Zahlenaufdr. kommen vielfach verkehrt vor.)

Es giebt eine ganze Reihe von Fantasie- 
Aufdriicken, welche durch Privat-Speculanten 
entstanden sind. z. B. andere Typen der Zahl 
„2“, Aufdrucke in Gold etc.





Breslau.
a) Express-Packet-Verkehr
Unternehmer: Arnold Freund.

1886. Octbr. Typus der Berliner Express-M. gez. 11'/2.
1. 5 Pf. grün
2. 10 - blau
8. 30 - roth 
4, 50 - gelb
Ging 10. April 1887 ein; die Werthzcicheu braucht Görlitz 

(mit Uebcrdruck) auf.
(NB. Die mehrfach gemeldeten ungez. M. sind nur 

durch mangolh. Zähnung entstanden.)

Breslau.
b) (H am m onia-F ilia le)

Unternehmer: E. Kühe.
1880. 25. Docbr. Sitz, Hammonia.

1. 2 Pf. blau gez,. 1 2 ........................ . . . M. —,05
2. 10 - roth - H ' / i ................... —,05
3. 2 - grün - 1 2 ........................ —,05

1887. Kopf der Hammonia (ähnlich wie Hamburg) gez.
1. 2 Pf. —,10

Am 20. Februar 188< entschlafen.

|  a Satz M. 1,80

Bremen.
(H am m on ia-F ilia le .)

Da hier n u r M arken d e r H am m onia  (siehe Ham­
burg) benutzt wurden, führe dieselben nicht nochmals auf.



Kttr SammlervT
stets am Lager:

Gummi arabicum,
besonders präpaiiif, ü Fläschchen 20—-10 Pfennig.

Lupen (zum Prüfen)
für jeden Sammler unentbehrlich, von 1 M. an.

Gummirtes Papier
zum Befestigen der Marken, roullirt dahor leicht zu trennen, 

per 1,000 Blättchen M. —,70.

Markenbögen
(einmal gebrochen, in Drpesehen-Couverts passend) 

auf gewöhnlichem Papier , „ . per 100 Stück M. — ,70
- zähem Fnserpapier - - 1 , 2 0
- japan. Seidenpapier - - 1.70

Arthur Glasewald’s Buchhandlung,
G össn itz, S.-A .



Chemnitz.
Briefbeforderung „Ham munia“

Gründer: K. Kühe, jetziger (4.) Unternehmer (seit 5. Juni): 
Berilli. Müller.

(Zuerst Filiale der Hamraonia, dann selbstständig.)
1887, l. Februar. Sitz. Hammonia.

1. 2 Pf. blau gez. 14’/.j M. - ,1 5
2. 2 - . - - 12 - - .0 5
3. 10 - roth - ‘14 V, « — ,05
4. 2 - grün - 12 - - ,0 5

April. Zahl im Oval. f. Br. w. I’. gez.
5. 2 Pf. blau • ' '
ti. 2 - ultramarin . . . . «  . . . ■à Satz M. —.257. 2 - gnm •
8. 2 - roth .

Ende April Mit ovalem Aufdruck „Stadt wappen“
9. 2 Pf. blau, Aufdruck schwarz . .

10. 2 - grün. - - . .
11.
12.

2 - 
2 -

roth,
blau. roth . . •à Satz M. —,50

13. 2 - roth, - blau . .
34, 2 - grün. - - . •

15--20. Desgl. Wappen verkohlt. . . à Satz M —.50

A u s h ilfsm ark en .
Marken der Hammonia mit schwarzem Aufdr. „Stadtwappen“.
21. 2 Pf. blau, sitz. Hammonia gez. 12 .
22. 2 - grün, - - - 12 .
23. 2 - blau, Kopf d. Hammoma goz. .
24. 2 - reseda, Kopf d. Hammonia goz.

(Diese Marken wurden vom Stadtrath verboten und 
sind daher nur wenige in Cours gekommen.) Her Aufdruck 
geschah, weil das Unternehmen in andere Bünde überging 
und wurde deshalb auf die noch vorhandenen Haminonia- 
Markenbostände ausgedehnt, um Einschleppung zu verhüten.

|  a Satz M. —,30
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Chemnitz (Fortsetzung).
Mai. Marken r>- 8 mit Aufdruck „Geflügoltor Pfeil“,

25. 2 Pf. blau, Aufdruck roth . . . .
26. 2 - roth, - schwarz . . .
27. 2 - grün. - - . . .
28. 2 - blau, - - . . .

|  à Satz M. —,40

A u sh ilfsm a rk en .
Desgl. Aufdruck ,,Pfeil“ auf Marken sitz. Haminonia.

29. 2 Pf.
30. 10 -
31. 1 M.
32. 2 Pf,
33. 2 -
34. 2 -

blau. Aufdruck schwarz, gez. 12
roth, - - - U  7*
gräu, - - - 14V*
grün. - - 12
blau, - roth - 12
grün. - - - 12

à Satz M.

Desgl. Kopf der Hansnionia.
35. 2 Pf, blau, Aufdruck schwarz gcz. . |
36. 2 - resoda, - - - . } à Satz M. —, 5
37. 2 - blau, - roth - . )

(Siehe die Notiz auf Seite 30.)

Mitte Mai. Kopf im Oval. Ziffer unten rechts und links, 
zweifarbiger Druck; gez.

38. 2 Pf. blau und orange . . M. —.05
39.
40.

10
12

- grün und roth . . -
- roth und grün . . -

o
 of \ fl Satz complet

41. 20 - blau und braun . . - —,15
42. 50 - S ilb er  und braun . .
43. 1 M. golden und schwarz . .

5. Juni. Typus von Nr. 5. ;. Dr. w. P. gcz.
41. 2 Pf. braun auf chamois . . M. - .05

1, Juli. Zahl im Kreise; f. D. w. P. gez.
45. 2 Pf. r o t h ............................. M. - .05
46. 3 - grün . ......................... - - .05
47. 10 - - ............................. - —.10

NB. Marke 46 verdankt einem Missverständnis« ihr
Dasein und wurde wegen der öfteren Verwechslung mit 47 
durch die nachfolgende ersetzt.

5. August. Desgl. f. D. f. P. gcz.
48. 3 Pf. roth auf o r a n g e .................................. - — ,05
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Chemnitz (Schluss).
13. Septbr. Dcsgl. zweifarbiger Druck \v. P. gcz.

M. —.10 
-  — ,ir>

ti-l. 12 Pf. sebioforgr.iu und roth 
50, 1 "> Pf', braunroth und grün . .





Cöln a. Rh.
a) Express - Packet -Verkehr 
Unternehmer: Arth. Vranekcn 

1880. Typus v. Apolda; f  I). w. P.; gez. ll'/a- 
5 Pf. grün . .

2. 10 - roth
3. 20 - blau .
4. 30 - violett .
5. 50 - braun .

u Satz M. —.35 

Kncle Doubl*. 1880 eingegangen.

Cöln a. Rh.
b) Privat-B rief-V erkehr.

1880, ll.Novbr. Stadtwappen im Oval, f Dr. vv. P. gez.
1. 2 Pf. b la u ............................................................M. —,10
2. 2 - - Aufdruck „2“ r o t h ........................ - —.10

1887. Wappen im Kreise, gez,
3. 2 P f roth (23 Pocbr. 1 8 8 6 ) ......................... M. - ,0 5
4. 2 - golb (21. Februar 18871......................... - - ,05
5 2 - braun (Ende Juni 1887)......................... - —.10

Controllmarke. Ziffer im Schilde. Ur. Form. gez.
0. 1 M. schwarz . ............................................ M. —,25

NB. Diese Marke diente als Quittungsiuarkc für 100 
Circiilaire.

Octbr. Kopf der Colonia. gez.
7. 2 Pf gelb M. —.05
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Crefeld.
¡0 E xpress-C om pagn ie

Unternehmer: Fr. Jos. Esser.
1886, 1. October. Geflügelter Brief, darüber Stadtwappen 

im Oval; f. D. w. P. Strichdurchstich.
1. 2 Pf. dunkelblau........................................   M. — ,25
‘2. 3 - r o t h ................................................................ - —,15

10. Octbr. Desgl. Punktdurchstich.
3. 2 Pf. hellb lau ..........................................................M. —,20
4. 3 - r o t h .........................................................   - —,15
(Da der Durchstich dieser Marken sehr mangelhaft war, 

wurden dieselben später noch gezähnt)
1. Novbr. Desgl. gezähnt.

5. 3 Pf. r o t h ........................... .............................M. — .10
Ging 13. Januar 1887 ein.

b) C refelder (II. V.) E xp ress-C om p agn ie
Unternehmer: Herrn. Voy & Co.

1886, 15. Novbr. Grosses Form. Taube mit Brief, darauf
grosse Werthziffer, gez.

1. 2 Pf. schwarz (Lithographie) weisses Papier. . M. —,60
Desgl. gelbliches Papier (Buchdruck).

2. 2 Pf. schwarz ungoz............................................- — ,15
3. 2 - - gez................................................ - —,10

Die erste Ausgabe dieser Marke wurde auf Streifen 
von 12 Marken, jo 2 nebeneinander gedruckt, die stets ver­
kehrt Zusammenhängen und nur in den Trennungsstreifen 
gezähnt waren.

Die zweite Ausgabe ist normal stehend in 2 Hälften 
¡1 6 X  6 Marken gedruckt.

1887, Januar. Desgl. kleines Format; f. D. w. P .; gez.
4. 1 Pf. hellgrün......................................................M, —,05
5. 2 - schwarz  .................................... - -  ,05

Desgl. etwas grössere Inschriften.
6: 1 Pf. g r ü n .......................................................... M. —,10

Ging 20. Mai 1887 ein.
(Sowohl dio Marken a) 3 und 4, als auch c) 1 und 3 sind 

mit dev Nähmaschine durchstochen.)





Crefeld (Schluss).

c) E xp ress-B rief-B eförd eru n g
Unternehmer: F. J. Geschier.

1880, 15. Decbr, Brief auf carrirtem Grund; Zahl in' den 
Eeken; f. I). w. P .; durchstochen.

1. 2 Pf. hellgrün ......................................................M. — ,30
Desgl. gezähnt.

2. 2 Pf. dunkelgrün........................ ........................M. —,20
1887, Januar. Desgl., jedoch etwas veränderte Ziffern; 

durchstochen.
3. 2 Pf. g r ü n ....................................... ....  . . . M. —,00

Desgl. gezähnt.
4. 2 Pf. g r ü n ...........................................................M. — ,25

(Eingegangen März 1887.)

Danzig.
PrivatrStadtpost und Verkehrs-Anstalt

Commandit-Gesellsohaft.
1880, 19. Septbr, Inschrift und Zahl im Rahmen;

durchstochen (im Bogen) .
1. 2 Pf. blau; gelber Untergrund . . . . .  M. —,05
2. 10 - roth; grüner - ungezähnt . . - —,20

1. Decbr. Nachporto-Marke; ungezähnt.
3. 5 Pf. schwarz auf grünem Papier . . . . M. —,10

1887, März. Wie Nr. 1; durchstochen.
4. 2 Pf. lila, orange U ntergrund........................ M. —,05

Zahl im länglichen Oval; durchstochen.
5. 2 '/2 Pf. hl au; grauer Untergrund....................M. — ,10

Novbr. Desgl. ohne Untergrund. Inschrift verändert.
0. 2 ’/2 Pf. m ennigeroth.......................................M. —,05

NB. Auf Antrag der Postbehörde musste auch hier 
das Wort „Post“ Wegfällen und lautot jetzt Oie Inschrift: 
„Stadtbrief“ statt „Stadtpost“.
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Dresden.
a) Express-Packet -Verkehr
Unternehmer: E, Geuuke & Co. 

1886. 1. Februar. Zitier im Dreieck; f. I). w,
1. 5 Pf. v i o l e t t ........................... \
2. 10 - r o t h ................................................. I .
3. 30 - b ra u n ................................................. Í '*
■1. 50 - graugrün............................. *. .)

Desgl. ungezähnt.
5—8 per Satz . .............................................

1887
9. 5 Pf. violett 

10. 10 - rotli .
11. 20
12. 25
13. 50

blau . .
braun . 
graugrün

Kleineres Format

d. Querformat

P.: goz. 117* 

Satz M. 1,2(

. . M. 1 -

Satz M. —,2;

14. 100 Pf. lila M. —,li
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D r e s d e n . •

1)) P r iv a t-Brief-Verlieht
Unternehmer: C. Eckhoff.

1886. Kopf im Kreise; f. I). w. P .: gcz. (Hamb. Druck.)
1. 2 Pf. z ie g e l ro th ............................. . . M. —,50

1 insgl. ungezähnt, (Localdiuck.)
2. 1 Pf. b l a u ............................................ . . M. -  .10
3. 2 - h e l l r o th .................................. . . - ,10
1. 2 - roth (dickes P ap ier).................... . . - —,25

Desgl. gezähnt 121/,.
5. 1 Pf. b l a u ............................................ . . M. .05
6. 2 - r o t h ............................................ . . - —,05
7. 1 Va - g r ü n ............................................ . . - ,05
8. 10 - lila (Kopf des Directors) . . . . - —,20

Mai. Desgl. Aufdruck „2“ auf Nr. 8.
ö. 2 Pf. lila, Aufdruck r o t h .................... . . - —,15

Marke 6. Farbe vcräudeit.
10. 2 - g e l b ............................................ . . - —.10
11. 3 - braun ....................................... . . - .10

28. Mai. Typus der Marko 11 färb. Druck auf färb.
Papier, gez. (Cnngressmarken.)

12. 3 Pf. schwarz auf g r ü n ................... ’
13. 3 - - - g e l b ...................
14. 3 - - - roth . . . . . • ;i Hatz M. —,60
15. 3 - grün - - ...................
16. 3 - - - g e l b ...................
(Diese Marken wurden für den Oongress des Internat, Pliilat.

Vereins (28.—31. Mai in Dresden) hergestellt.)
1. Juui. Marke 10, abermals die Farbe gewechselt.

17. 2 Pf. o r a n g e .................................. .... . . M. ,10
Desgl. gezähnt 15.

18. 2 Pf. o r a n g e .................................. . . M. —,10
19. 3 - b ra u n ....................................... . . - - 1 0

Marke Nr. 8 mit Aufdruck ,,t ’/su.
20, 1'/,̂  violett, Aufdruck grün . . . . . . M. —.10

Octbr. Marke Nr. 8 mit Aufdruck l Pfennig“.
21. 2 Pf. lila, Aufdruck roth . . . . . . M.  — ,20

Marke 1 in geringer Farbenänderung.
22. 2 - r o t h ....................................... . . - —,10

Novbr. Marke 3 (resi». 1) und 6 mit A.ifdruck „3“.
23. 3 Pf. roth, Aufdruck blau, ungez. , . . M. —,30
24. 3 - - - - gez, , . . - —,15
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Elberfeld.
Privat-B rief-V erkehr

Unternehmer : H. Kaprolat.
1886, Decbr. Wappen im Oval. f. Dr. w. P., gez.

1. 2 Pf. b l a u ................. ....... ................................. M. — 05
2. 2 - - Aufdruck „2“ r o t i » ...........................-  '05

1887, 17. Mai. Itesgl. Wappen im Kreise.
3. 2 Pf. r o t l i ................................................. ....  , - —,05

Nr. 3 mit Aufdruck schwarz.
4. 1V* ro t l i ................................................................M. —,20
ImDosgl. Aufdruck verkehrt.................................... M. —,50

(Für Wohnungswechsel-Anzeigen.)
Ging am 20. Juni ein.

Essen a. d. Ruhr.
Unternehmer: L. Feldbaus.

1887, 17. Octbr. Postillon mit Brief auf einer Wespe 
reitend, schw. T)r. w. P.. Schild bunt, gezähnt.

’ ‘ ‘ ‘ >;i Satz M. -  15
1. ' 2 Pf. Schild grün . . .
2. 3 - - blau . . .
3. 5 - - roth . . .
4. 10 - - violett . .
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Frankfurt a. M.
a) Privat-B rief-V erkehr.

1886. Frankfurter Adler im Oval, gezähnt l l ' / 2.
1. 2 Pf. sch w a rz ..........................................M. —,10
2. 2 - b lau .................................................  - — ,05
3. 2 - blau, Aufdruck „2“ carminroth . . .  - --,10
4. 2 - - - „2“ ziegelroth . . . .  - — ,05

1887. Wappen im Kreise.
5. 2 Pf. roth (April) ............................................... M. —,05
6. 2 - gelb (M a i)...................................... - —,05
7. 2 - braun (Juni) ..............................................  - — ,10

ControLUMarke (s. Cöln).
8. 1 M. sc h w a rz .................................................. M. —,25

Schiitzenfest-Marke (Schütze im Kreise mit Emblemen) gez.
9. 2 Pf. grün . . . .   M. —,10

10. 2 - roth (für Comité) . . . . . . . . . .  - —,50
Marke 1 mit Aufdruck ,,2‘\

11. 2 Pf. schwarz, grüner A ufdruck................... M. —,15
12. 2 - - violett. - ................ - —,20
13. 2 - - röthlicher - .................... - —,20





Frankfurt a. Main.
b) Privat-Circular-Beforderung.

Gegründet. von H. J. Daut.li. Inhaber: C. Allmerittor. 
1880, 20. Decbr. Inschrift auf gelbem Papier. Buehdr., gcz.
1. 1 Pf. schwarz...................................................M. ____ j i .i

1887. Ansicht von Frankfurt; Lithographie, blaues Papier.
2. 1 Pf. braun.......................................................M. —,0.7

Desgl. veränderte Zeichnung.
3. 1 Pf. v i o l e t t ...................................................M. —.Oy

8. März. Marke Nr. 2 auf rosa Glanzpapier. 
Aufdruck schwaiz.

4. 1 AI. blau auf r o s a ............... ■ 1
5. 0 - - - - ............... . . Ja Satz M. ,00
0. 10

1. April. K"pf im Kreise.
• J

f. Dr. w. P., gez.
7. 1 Pf. ziegolroth.......................
8. 1 - r o s a ............................... . . . . .  - ,05
0. 2 - blau . . . . ...................  - .05

10. 1 M. kupfern ............................ 111. 5 - silbern . . . . >¡1 Satz M. — ,f0
12. 10 - g o ld e n ........................... 1

Desgl. dir Marken Nr. 1—0 und 8—12 ungezähnt.
13—23 .......................................................n Satz M. 3,—

Mai. Ziffer im Viereck.
24. 1 Pf. blau, g e z ä h n t ........................................ Jf —,0f>
2ö. 1 - - ungezähnt..................................... - —,2ö

Desgl. schwarzer Aufdruck auf Nr. 24.
20. 1 M. b l a u ...........................................j

5 - - ............................................ln  Satz M. — .0(1
28. 10 - - ........................... J

Radfahrer im Kreise mit Emblemen. Zwcifarb. Druck.
29. 2 Pf. blau (Kreis roth) ungezähnt................ Al. — ,2r>
30. 2 - - gezähnt .......................................  - —,20

Novbr. Die Marken Nr 1— f> und 13—17 mit Aufdruck 
„Noth Poms" im Kreise.

81—40 ...................................................... ä Satz M. 3.—
(Diese Marken wurden, da noch grössere (Quantitäten im 
Publikum waren, vom friiheren Unternehmer mit Aufdruck 
obigen Storni cls versehen, an den jetzigen vergütet und von 

diesem zur Frankirung zugelassen.)





m

Freiburg i. Br.
Privat- Brief -Verkehr

Unternehmer: \V. Felder.
1880), r>. i)oolir. Thürme im Oval, Ziffer unten: sehw. I'll'.

w. P. : ungoz. .
1. 1 Pf. s c h w a r z ............................. ..... • • • M. —,1»
± 2 - -  - —,l&

*28. Novbr. Pesgl. gezähnt.
3. i Pt. s c h w a r z ...........................................  M. —,10
4. 2 - -  - —,45:

26. Decbr. Dosgl. durchstochen (nur aushilfsweise).
f», 1 Pf. s c h w a r z .......................................................M. — ,15
( 1 2 -  -   - ~.2fi

¡887, I. Februar. Dosgl. rosa Papier, ungezähnt.
7. 2 Pf. rosa ............................................................M. —,15

8. Februar. Pesgl. durchstochen.
8. 2 Pf. r o s a ............................. .............................M. -  ,10

Ende Februar. Veränderte Zeichnung, gezähnt.
». I Pf. schwarz (Ziffern schm al'.................... M. — ,05

10. 2 - oosm (Ziffern d i c k ) ..............................- —,05
(Von diesen Marken giobt es Fälschungen, die besonders an 
den veränderten Ziffern zu erkennen sind. Bis jetzt kamen 

mir Nr. 4, 7. 8, 0 und IO vor.)

M.-Gladbach.
Express-Packet-Verkehr 

Unternehmer; Ww. Möller und Sohn. 
1886. Typus von Apolda, gezähnt I2'/a.

1. 5 Pf. grün . . . . . . .  .
2. 10 - roth ..................................
3. 20 - blau ..................................
4. 3" - violett ..................................
fi. 50 - braun ..................................

Ging im Juni 1887 ein.

a Satz M. —,25
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Görlitz.
Express-Packet-Verkehr
Unternehmer: H. Kienitz,

¡880. Ziffer im Kreise, f. Dr. w Pp.. gezahnt.
1. 5 Pf. grün . .
2. 10 - rotli . .
3. 20 - blau . .
4. 30 - braun .
5. 50 - graugrün

Satz 
75 Pf, 
inel. 

jSt .O.
1887, 1. Februar. M.

6, 100 Pf. violett 1.20

1887, 1. Mai. Die M. von Breslau (E. P. V.) mit 
„II. Kienitz, Uörlihr', zweizeilig von oben nach unten 

schwarz überdruckt.
7. 5 Pf. grüu





Hamburg.
a) B rief- und Packetbeförderung'

üntcniohmer: H. Maauk.
1868. Werthangabe zwischen Zweigen. Name und Strasse 

uuten. Ur. Format, f. Dr. w. P.; ungezähnt.
1. i Schilling, roth (Briefbefördeningl . \ ä Paar ca.

2 - blau (Packetbeförderung) . / M.
Desgl. Strasse durchstriolien.

6. 1 Schilling, r . i t h .................................( ä Paar
1- - - b l a u ...................................i  M. (ä,50

Nachdem die Verwendung dieser Werthzeichen fest­
gestellt ist, führe ich dieselben als älteste Privatpostmarken 
gebübrenderinassen an f.

(I)ns Unternehmen ging sehr bald wieder ein.)

b) B riefb eförd eru n g „H am m onia“
Unternehmer: R. Kühe.

1880. Sitzende llanunonia; f. I). w. P.; „Hammonia unten".
1. Pf. blau gez. 1 5 ....................................... M. —.10• > 10 - roth - 1 5 .................... _ —,05
8. 2 - blau - 1 2 ............................. - —,50

Desgl. unten „Stadtbrief".
-1. 2 Pf. blau M. - .1 52 - - - 1 2 ................... _ —.05
0. i M. grün - 1 5 ........................ - —,10

Desgl. die Marken 2 und 0, gross gezähnt.
7. 10 Pf. roth
8. 1 M. grün - —MO

1887. Kopf der „Hammonia“ gezähnt.
9. 2 Pf. blau — H)10. 2 - resod, —.10

Veränderter Typus.
1). d Pf. lila . - i o

Ging im März 1887 oiu.





Hamburg (Fortsetzung),
c) Stadt-B riefbeförderu ng H am burg

Unternehmer: A. Salvador jr.
Wappen mit Mantel und Helm: Wortzeichen in den Ecken,
1. 3 Pfi r o t h ........................................................ M. — ,10
Ging am 39. Juli bereits wieder ein; aus ihr entstand d. folgende.

d) Stadtbriefbeförderung H am burg

1887, August..
Unternehmer: E. Viebeg.

Schiffe mit Hafen im Kreise: Zahlen i d. Ecken.

ii Satz M. —.65

1. "2 Pf. g r ü n .......................................
2. 3 - b l a u .......................................
3. f) - lila .......................................
4. ln - roth .......................................
5. 15 - g e l b .......................................
(i. 20 - z i e g e l r o t .............................

10. Octbr. Marko -1 und 5 mit schwarzem Aufdruck 
2 bez. 3 in den I Ecken.

7. 2 Pf. r o th ...........................................................M. —,15
8. 3 - g e lb ...........................................................- —,20
l'ie.sc Aufdrucke kommen auf einzelnen Bögen sowohl verkehrt 

als auch liegend vor. ä 50 Pf.



7



Hannover.
Unternehmer: S. Moiri tV Co.

1880. Merkurkopf im Kreise, dar. Werthz. i. Kr., gcz.
1. 1 Pf. grün . , M — 0:
2. '2 - braun . _,,
3. 2V, - b l a u ....................................... .

1. Deebr. Desgl. ungezähnt.
4. 15 Pf. s c h w a r z ...............................................jj_ _  o(

8. Deebr. Desgl.
5. 1 Pf g r i in ...............................  . i M. -  ,0;
b. 2 - b ra u n ................ .  II
7. 2 Va - blau ..........................................  ; _

11. Deebr. Marke I mit Aufdruck „l'/çb  gezähnt.
a  i y, Pf. g r i i n ........................................... .* . m  - , i (

Desgl. deliri. Marke.
!). 1 ’/a Pf. dunkelgrün ...................................M. — ,0;

Desgl. ungezähnt.
10. r / a Pf. (Nr. 1 mit Aufdruck) grün . . . .  M. —.IC
11. 1 Va - dunkelgrün .......................................  .  _  q=

Septbr. Marke 3 mit .,Hannover“ rechts und links.
12. 2% Pf. b la u ...............................  . M. -,05



. —
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Heidelberg.
a) P r iv a t -B r ie f -V erk eh r

Unternehmer: 0, Arnold.
1886, 29. Juli. Lowe (res]), gr. Wertliz.) im Oval.

1. 1 Pf. schwarz (Löwe) ungezähnt
2. 2 - - / (Ziffer) - M. —.io

-  —,10

M. —,10
-  — ,10

M. —,10
-  — .10

a Satz M. —,25

L Ootbr. Dcsgl. gezähnt ll>/2.
3. 1 Pf. schwarz . . .
4. 2 - - ................; ' ' ' ' ' ’

1887, 1 Fcbniar. Desgl. gezähnt 8.
5. 1 Pf. schwarz . .
6 . 2 -  -  .............................

Mära, Ansicht von Heidelberg in Queroval.
U erthziiler unten. Oben Inschrift „Privat-Stadt-Postu

7. 1 Pf. b l a u .............................
8. 2 - roth .........................
9. 3 - v io le t t .............................

10. 5 - grün . . . .
11. io - gen. ........................ ;

Le.sgl. ungezähnt.
12 — 16..............................................................}\  Satz M. —,2'»

x AUt11 ,h,ior erlolbrtc das Verbot zur Entfernung des 
ortes „lost”, weshalb die Marken (siehe nachfolgende) 

mit, Uobordruek versehen wurden.
Dcsgh mit Aufdruck „Privat-Briof-Verkehr“, gezähnt.

17—21. Aufdruck roth . .
*2-26. - biau
27—31. - schwarz . . . .

Dcsgl. ungezähnt.
3*2—36. Aufdruck roth ........................
37— 1!. - blau ................ .
42—46. - schwarz . . . .

1. Juni. Dcsgl. geänd. Inschrift: Privat-Brief-Verkehr
47. T Pf. b l a u ...................................
48. 2 - r o t h ...............  .
49. 3 - v io le t t ...................................
50. 5 - g r ü n ...................
51. 10 - gelb . .

11 Satz M. — ,30 

alle 6 Sätze 

M. 1,50

a Satz M. - ,25

Desgl. ungezähnt.
M. —,2552—56.
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Das im Verlage von E. Heitmann, Leipzig, erschienene

Album
der deutschen Privatpost-Werthzeichen

bearbeitet von
A . E r d m a n n ,

Preis cart. M. 3,—, in Leinen M. 3,i>0,

ist bis dato das einzige Album, welches für deutsche Privat- 
Postsachon existirt. Dasselbe bietet genügenden Kaum, auch 
für Nouoiuissionen, und lässt sich an Hand dieses Katalogs 
ohne jede Schwierigkeit weiter führen.

Ü®" Zn beziehen durch jede Buchhandlung.
Gegen Einsendung des Betrags versende franco.

(Mit 100 verschiedenen deutschen Privatpostmarken M. 0,—)



Heidelberg (Schluss),
b) P rivat-B rief-B eförderung-s-A nstalt 

„M erkur“
Unternehmer: E. Reinhardt.

1886. 1. Novbr. Ziffer im Oval. f. Dr. w. P- gezähnt.
1. 1 Pf. b l a u ...............................
2. 2 - r o t t i ...............................
3. 3 - r o t h ............................... à Satz M. —
4. 5 - g r ü n ...............................
5 10 - orange i * J

Die Anstalt ging am. 10. Februar 1887 au den Unter­
nehmer (G. Arnold) der vorigen Anstalt über, welcher die 
Markenbestiinde, mit seinem Namen bedruckt, aufbrauchto.
6—10. Aufdruck sc h w a rz ...................... ]

11—15. - roth ............................. U  Satz M. —,30
16—20. - blau .......................... J
(Von diesen Marken giebt es Fälschungen, die auf Um­
druckwege hcrgestellt sind; sämmtliehe Conturen und 

Schriften sind zu dick.)



.
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Karlsruhe.
a) P r iv a t-B r ie f-V erk eh r

Unternehmer: E. Reinhardt.
188«. 10 Octbr, Wappen (bea. Ziffer im Schild) im Oval,

ungezähnt.
1, I Pf, holl und dunkelbraun.....................................M. —,1(1
2, 2 - graublau und ultram arin................................-  .in

18. Octbr. Desgl. durch stochen in Strichen.
3, 1 Pf. braun ......................................................M.  ,10
■1. 2 - b l a u ................................................................ -  .io

Desgl. durchstechen in Punkten.
0. 1 Pf. braun ......................................................M. — ,00
O. 2 - Irian . . .......................................- — ,|u

0. Decbr. Desgl. gez. 13.
7. 1 Pf. b raun ...............................................................M. —,00
8. 2 - b l a u ................................................................ -  .Oy

NB. Marke 1 und 2 erschien in 2 Ausgaben; die erste 
auf dünnem Papier, holler Druck und (i X 4 Stück auf den 
Bogen, die zweite auf rauhem dicken Papier, dunkcler Druck 
und uuegalo Gummirung, 17 X 12 auf den Bogen. Beide 
Ausgaben wurden auch zu den siiinmtlichen übrigen Marken 
verwendet.

(Eingegangen April 1887.)

Ir) P r iv a t-B r ie f-V erk eh r
Unternehmer: K. Anselm k  Co.

1880, 23. Octbr. Wappen im Oval, gez. io.
1. 2 Pf. lila ................... ........................' .  . M. —,10
2. 3 - r o l l » ..........................................................- —.10

Desgl. gez. 1‘2,
3. 2 Pf, lila ..........................................................M. — ,05

1887. Pyramide, dar. Zahl, Insehr. „Prlv.-ßiicfbofördorang“.
4. 2 Pf. orange, gez......................................................M. —,00
5. 3 - grün, goz........................................................... - —,0.0
0, ö - roth, ungez........................................................- —.00

Desgl. Inschrift „Packct-Bofdrderung“. utrgoz.
7. 0 Pf. b r a u n ........................  ....................M. —.05



D a v i d  C o h n

Mitglied des Internnhimuh-n Doslwertliznichml/ündli r- 
Vereins

14 S pan dau  er B rüche 14 .

(Engros-(Export und (Import
von Postwerthzeichen aller Lander. « " ■

(Deiail-$reislisien für Rammler
und

(Engros-Preislisten für Händler
stehen gratis und postfrei zu, Diensten.

Speeialität: Central-,Amerika.
~ ~  R a r i tä te n  uml N o v itä ten .  --------------

cEinkauf und Rausch
jeder Qualität und Quantität Marken etc.

P rom pteste  un d  reelle  B ed ien u n g .
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a Satz M. ,80

Karlsruhe (Schluss)
Ende Oetbr. Marke 4, 5 und (3 mit schwarzem Aufdruck 

„Drucksachen“ und „ t“.
9. I Pf. gelb, gez.................. ...................

10. 1 - grün. - ...................................
11. 1 - roth, ungez..................................
Marke 7 u. 8 mit schwarzem Aufdruck „ly“
12. 15 Pf. braun, ungez...............................
13. 15 - blau, - ...............................

Desgl. mit schwarzem Aufdruck „20“.
14. 20 Pf. b r a u n ........................... ...
15. 20 - b l a u ..........................................
Marke 4, 5 und 6 mit schwarzem Aufdruck „Incasso“ und ,,15“.
16. 15 Pf. gelb, gez.........................
17. 15 - grün, - . . . . . . . . .
18. 15 - roth, ungez.................................
Desgl. mit schwarzem Aufdruck „Eilbuten“

und „15“,
19. 15 Pf. gelb, gez......................................
20. 15 - grün, - ...................................
21. 15 - roth, ungez..................................

(i Satz M. — ,90





Leipzig1.
a) P r i v a t -B r ie f - V e rk e h r

Unternehmer: Arnold, Hässolbarth & Genossen.
1886. Wappen im Oval. Zwoifarb. Druck, braungelbes Pp. 

3. 2 Pf. orange und blau, gezähnt 12 . . .  M. — ,0b
Iß. Novbr. Dcsgl. weissos Papier, gez. ir>.

2, 2 Pf. orange und b l a u ............... M.  .20
S. 2 - gelb und b la u ............................................. -  j-,
' ' - —JO

Desgl. gez. 12.
5. 2 Pf. gelb und b la u .............................. M
Ö. 3 - - - - .......................................M.'

1 5. Deebr. Ziffer in der Mitte in verschiedenen 
Zeichnungen, gcz.

7. 2 Pf. sc h w a rz ..................................  M
8. 3 - - ........................
9.  ö - - . . . .  .

10. 10 - - ..................... .

—,10
- . 1 0

—,05 
,05 

-.10 
— .10

11 — 14
Desgl. 7—10 ungezähnt.

:i Satz 1,20

b) E x p r ess-P a ck e t-V erk eh r
Unternehmer: A. Meyer.

1886. Ziffer im kleinen Kreise, gez,
1. 5 Pf. g r ü n .................................... .
2. 10 - r o t l i .............................................
3. 20 - b l a u ............................................u Satz M. —,40
4. 30 - b rau n .............................................
5. 50 - steingrau......................................... J



Meinen

mit on. 6000 Preisen für Marken, Karten etc. 
versende gegen Einsendung von

g s  (»0 Pfennig.
Preisliste gratis und franco. 

Berliner Briefmarken - Bazar 
G. Lublin, Berlin W,

Grösstes Briefmarken-Geschäft Berlins. 
F r ie d r ic h s tra s s e  66, I,
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Magdeburg.
Privat-Stadtbrief-B eförderung- „Courier“ .
1881), 28. Do br. Mcrkurstab mit Briefen. Wcrtliz. oben, gez.

1. l '/ t  Pf. b l a u ......................................................M. —,10
2. 2 - b r a u n ............................................... - —,10
3. ¿7-j • griin . ...............................................- —,10

NB. Diese Marken sollen auch ungezähnt oxistireu. 
21). April 1887. Worthz, (bcz. Stadt Wappen) im Kreise, gez.

■1. 1 '/s Pf- b l a u ......................................................M. —,05
o. 27, - g r i in ......................................................- --,05

5. Juli. Marke 2 in veränderter (feiner) Ausführung.
0. 2 Pf. braun, u n g e z ä h n t...................................... M. — ,50
7. 2 - gezähnt ...................................................... - —,40

Juli. Merkur mit Stab auf der Weltkugel, darunter
Ziffer, gez.

8. Pf. c a n n iii..................................................... M. —,35
9. 2 - ziegelroth...................................................... - -—,35

Desgl. uugoz. .
10. 2 Pf, carmin . .......................................M. -  ,40
11. 2 - ziegelrotli...................................................... - — ,40

11. August. Dom im Viereck. Ziffern in den vier Ecken.
12. 12 Pf. l i la ................................................................M. —,‘25
13. 14 - graugrün...................................................... - —,30

Desgl. ungez.
11. 12 Pf. l i la ............................................     M. —,50
15. 14 - graugrün..........................................   - —,60

»





1. 2 Ff. schwarz
2. 10 -  -

M. •—.u.i 
-  - 1 0

Diese beiden Marken wurdeu auf ein und denselben 
Bügen zusammen gedruckt, welche nur b X 0 Exemplare 
enthielten. I)io ersten 0 waren 10 Pf.-, die übrigen 9 Stück 
2 Pf.-Markou.
Kommen in Folge mangelhafter Zähnung auch ungezähnt vor. 

(Ging Ende Beehr, 1880 ein.)

(Biese beiden Marken lagen zwar zur Ausgabe bereit, die 
Anstalt trat jedoch nicht iti Wirksamkeit.)

b) P r iv a t-B r ie f-V erk eh r .
1880, Doubl'. Wappen im Oval.

1. 2 Pf. b l a u ...............................
2. 2 - blau, Aufdruck „2“, rotk



Zur gefälligen Kenntnissnahme!
Die Herren Philatelisten, Sammler wie Händler, 

mache ich darauf aufmerksam, dass ich noch einige 
complette Jahrgänge der

„Deutschen Philatelisten-Zeitung“
1886

ä 2 Mark abzugeben habe! Der Jahrgang 1887 
kostet 3 Mark 75 Pfennig excl Porto.

Die mit eingedrucktem blauen 2 Pfennig­
Werthstempel der Packetfahrt versehene Januar­
Pest-Nummer wird bereits sehr gesucht!

B uchhändler etc. erh alten  Rabatt. 'rW3

(*. Foure,
Lehrer.

Berlin S. W., Alte Jacobstrasse 118.



Mainz (Schluss).
c) Privat-B riefbeförderung1

Unternehmer: Prz. Jos. Klein.
1886, 15. Novbr. Wappen im lieg. Viereck, durchstochen.

1. 2 Pf. b r a u n ..................................................... M. -  .05
Diese Marke wurde wegen des Wappens vom Kreis­

amt verboten.
15, Dacbr. Taube mit.Brief, rechts und links Wcrthziffcv.

IZZI * oi mat, gezähnt.
2. 2 Pf. r o t h ..........................................................M. —,0f>
3. 3 - blau (Z iffer).............................  . . - —,05

1887, Desgl. ungezähnt.
4. 2 Pf. r o th ..........................................................M. —,3.7
5. 3 - b la u .......................................................... - —,40

Marko Nr. 2 mit schwarzem Aufdruck ,,3‘\  rechts u. links.
0. 3 auf 2 Pf. roth ......................................... M. —,10

August. Hochstehendes Rechteck. Ziffer in dev Mitte, 
schw. Dr. f. P.. goz.

7. 2 Pf. grün . . .
8. 3 - rosa . . .
i). 6 - chamois . .

10. 10 - dunkelviolett
11. 20 - gell< . . .

Satz M, —,80

Marke 7 mit Aufdruck „3“.
12, 3 Pf. grün, Aufdruck r o t h .............................M. —,30

NB. Kommt auch mit geraden und liegenden Auf­
drücken vor.

Octbr. Sympolischo Figur [ähnlich der Helvetia) im Oval.
f. Dr. w P., gez.

13. 2 Pf. l i l a ................................................ M. — ,00
14. 3 - braungelb...................................................... - —,10

Desgl, ungezähnt.
15. 2 Pf. l i l a ................................................ M. —,05
16. 3 - braungelb ................................................. - —,10





Mannheim.
a) P r iv a t -B r ie f -V e rk e h r .

188(5. '23. Oethr. Wappen im Oval. f. Dr. w. 1\, gen.
1. 2 Pf. schw arz......................................................... M, — ,13
2. 2 - b l a u ................................................................ ■ —,0r,
3. 2 - - Aufdruck ,,2“. r o t h ...............................- — .0:,

1887, 1. Februar. Wappen, im Kreise.
3. 3 Pf. b raun ..........................................................M.
ö. 2 - roth (M a iJ ........................ ....  . -

Marke 2 mit violett Aufdruck .,2“.
•,0b

<j. 2 Pf. blau, Aufdruck v io le tt.............................M. —,H*
(Marke 1, ungeziilmt. dürfte nur Essai sein, während Nr. 2 

ungezähnt durch mangelhafte Zähnung entstand )
(Ging Mai 1887 ein.)

b) H ansa
Unternehmer; Arnold & Förster.

188(5, 2(5. Decbr. Ziffer im Kreise und unten.
I. I)r. w. P.

1. 2 Pf. ziegclroth, ungezähnt . . . . .  M. —J-j
2. 2 - - - g e z ä h n t.................................. - -

(Bestand nur vom 20. Decbr. 1880 bis 13. Januar 1887.1





Metz.
P riv a t - B r ie f -V erk eh r

Unternehmer: A. Dooderlein.
1886, Novbr, Wappen im Oval. Ziffern in den Ecken, gez.

1. 1 Pf. s c h w a r z .................................................M. ,'0
Morkurstah mit Biiof im Oval.

2. 1 Pf. s c h w a r z .................................................—,0;>
3. 2 - b lau .............................  ....................“

NB. Als Ergünzungsporto wurde dir Marke Nr. 2 
schräg durchschnitten v erw endet.........................M. — ,0.1

Desgl. mit rothem senkrechten Netzwerk,
4. 2 Pf. hlau, rothos N e t z .................................. M. —,0f)

Marke Nr. 4, rnth überdruckt.
5. 1 ’/„ auf 2 Pf. . .
6. 2l/ä - 2 - .
7. 5 - 2 - . .
8 . 10 -  2 -  - -
9. lf> - 2 - . ■

. 10. 20 - 2 - . .

Zahl einfach 

Zahl doppelt
a Satz M. —.60

Marke Nr. 3 wagerecht genetzt
11. 2 Pfg blau, rothes N e t z ...................

Marke Nr. 11, roth ü herdruckt.

12. l'/s auf 2 Pf. . . . .
13. 2l/2 - 2 - . . . . Zahl einfach
14. 5 - 2 - . . . .
15. 10 - 2 - . . . .
16. 15 - 2 - . . . . Zahl doppelt
17. 20 - 2 - . . . .J

1887. August. Weithbozoichnung im Schild, 
dieses im Oval, ungez.

18. 7, Pf. gelb .
19. 17* - orange .
20. 27, - grün .
21. 5 - lila . .
22. 10 - orange .
23. 15 - braun .
24. 2-» - weinroth

a Satz M. --,35
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Metz (Schluss).
1887, in. Scptbr. Nachportomarken.

23. Septbv. Marke 18—23 durchstochen.
28—34. (s. 18—2 4 ) .................................. Satz M. — ,3:

Desgl. die Nachporto-Marken durchstochen.

Novbv Control marken Wie Marke Nv. 18-24, ungez.
38. h Mark silbern .......................................................M, - ,2.
39. 10 - golden   - —

Desgl. durchstochen.
40. fi Mark silbern ................................................... M. — ,2
41. 10 - golden........................................................- "23

1. Decbr. Marke 18—24, gez,
42—4H.............................................................ii Satz M. —,3

Desgl. Marke 25—27, gez.
49_5)............................................................. a Satz M. - ,2

à Satz M. —,2;

Desgl. Marko 38—39, gez.
»2. 5 M. silbern . .
53. 10 - golden. .

. . M, —,2 
. . - —,3



' • • * ■ - •
85

-

/

. - ■ •



86

Moresnet.
1886, 5. Oetbr. Ziffer iu dor Mitte. Umschrift im Kreise, 

ungezähnt.
K elm iser  V erk eh rs-A n sta lt

Commandit-Gesellschaft.
1. 1 Pf. grün . .
2. 2 - blau , .
3. 3 - lila . . 
•1. 4 - orange .
5. 5 - braun .
6. 1Ü - kirschrot!)
7. 20 - grau . .
8. 50 - hoehroth

Satz M. 3,80

Desgl. gezähnt, mit Aufdruck „Ausser Cours gesetzt".
9—d6............................................................. ä Satz M. 3,-10

Neuenheim-Heidelberg.
B rie f- und P a ck et-V erk eh r

Unternehmer: G. Arnold.
Aufreehtstohcndor Löwe mit Schild, dann Ziffer, f. Dr. w. P.,

gezähnt.
1. 2 Pf. gelbgrün.......................................
2. 3 - r o s a ..................................  .
3. 5 - b l a u .................................. ..... . ä Satz M. —,45
4. 10 - r o t l i .................................. ..... .
5. 20 - orange............................................

Desgl. ungezähnt.
6--10 ä Satz M —.45
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Schwerte.
P r iv a t -B r ie f-V erk eh r

Unternehme!': W. Neubor,
1887, 1. Novbr. Wappen mit 2 gekreuzten Schwertern. 

Zahlen in dcu 4 Ecken. Inschriften au den Seiten, 
f Dr w. P., goz.

1. 1 Pf. rotli . .
2. 2 - blau . .
8. 3 - ghin . .
4. ft - Ela . .
ft 10 - braun .

ii Satz M. —
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Das im Verlage von E. Heitmann, Ijcipzig, erschienene

Album
der deutschen Privatpost-Werthzeichen

bearbeitet von

A. E r d m a n n ,

Preis oart. M. 3,—, in Leinen M. 3,50,

ist bis dato das einzige Album, welches für deutsche Piivat- 
Postanclicn existirt. Dasselbe bietet genügenden Kaum, auch 
für Neuemissionen, und lasst sich an Hand dieses Katalogs 
ohne jede Schwierigkeit weiter führen.

Zu beziolien durch jede Buchhandlung.
Gegen Einsendung des Betrags versende franco.

(Mit 100 verschiedenen deutschen Privatpostniarken M. 5.—)



Stettiu.
Stadtbrief-Beförderung:

Unternehmer: M. Lasehick.
Die Marken Nr. 1—24 sind sümmtlieh aus der Hammonia 
Ko| frnarke 2 Pf. reseda. durch diverse Aufdrücke horgestollt.

1887, 18. Mai. Diverse Aufdrucke auf 2 Pf., gez.
1. 2 Pf. Aufdruck unten „Stettin“ schwarz . M. —,30
2. 3 - Aufdruck unten „Stettin“ schwarz und

kleine, blaue „3“ unten links (2 Typen) - 2,—
3. 3 - „Stettiu“ oben, „3“ unterm Kopf, Ver­

zierung unten, Aufdruck braunroth . - — ,15
-1. 10 - „Stettiu“ oben und unten, „10“ unterm

Kopf, Aufdruck zicgelioth....................- —,30
•20. Juli. Desgl. sümmtlieh mit Aufdruck „Stettin“, 

unten schwarz und farbigem Werthaufdruck.
5. 3 Pf. Aufdruck „3“ oben rechts u. links, lila M. —,15
0. 20 - Aufdruck „20“ in der Mitte, lila . . - —,30
7. 10 - Aufdruck „10“ in der Mitte, carrnhi , - —,20
8. 100- Aufdruck „10"“ in der Mitte, earmin . - —,50

ß. August. Desgl. „Stettin“, unten schwarz.
0. 2 Pf. grosse „2“ in der Mitte, lila . . . .  M. —,15

10. 3 - grosse „3“ in der Mitte, und „3“ klein
oben, rechts und links, lila . . . .  - — ,15

11. 20 - „Packctfahrt“ oben, „20“ in der Mitte,
l i l a ................................................................- —,30

12. 100- „Control-Marke“ oben, lila; „100“ in
der Mitte, e a r m i n .................................. - —,45

13. 100 - Marke Nr. 12, jedoch „Stettin“ unten.
lila ................................................................- — ,75

10. August. Marke Nr. 3 noch mit Aufdruck 
„Stadtbrief“, earmin in der Mitte.

14. 3 Pf. Aufdruck braunroth und earmin . . M. — ,10
Desgl. diverse Aufdrücke, Inschriften lila oben, grosse 

Zahlen earmin in der Mitte.
15. 2 - „Drucksache“ lila oben, „2“ in d. Mitte - —,10
lß. 10 - „10 Pfennig 10“ lila oben. „10“ in der

Mitte . . . . . . . . . . . .  - —,20
17. 10 - „Eilbrief“ lila oben, „10“ in der Mitte - —,20
18. 13 - „Einschreiben“ lila oben, „13“ in der

M it te ...........................................................- —,25
19. 100 - „Control-Marke“ lila oben, „100“ in

der M i t t e ....................................   - —,40
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Stettin (Schluss).
Matke Nr. M, jedoch „Stadtbrief'1 lila.

20. 3 Pf. Aufdruck braunroth und lila . . , . M. —,Hj 
S. Uetbr. Diverse Aufdriiekc auf Hammonia Kopf 2 Pf. 
reseda, ungezähnt. Inschriften oben lila, grosse Zahlen iti

der Mitte rotb, „Stettin" unten lila.
21. 2 Pf. „Drucksache“ oben . .
22. 3 - „Stadtbrief1 oben . .
23. 10 - „10 Pfennig 10“ oben. .
24. 13 - „Einschreiben“ oben . .

] ¡i Satz Al. 1,20

15. Oetbr. Wappen im Kreise ohne Werthangabc. Wcrthz. 
lila aufgcdrackt.

25. 2 Pf. b l a u .............................
26. 3 - - ............................................
27. 10 - - Aufdruck „10 Pfennig 10“ . ,, , *r n-
28. 10 - - - - .Eilbrief'1 a Satz M. ,8s
29. 20 -
30. 100- - ............................................

Novbr. Dosgl. mit rothem Aufdruck (nur Weithziifern).
31. 2 Pf. blau
32 3 - -
33. 5 - -
34. 13 - -
35. 50 - -

ii Satz M. -  ,60





Strassburg’.
P riv a t - B r ie f - V erk eh r

Unternehmer: A. Schmidt.
1880, 1. Novbv. Wappen im Oval. Ziffern unten, ungez.
1. 1 Pf. r o t l i .............................................................M. —,15
2. 2 - b l a u ........................................................... - —,15
3. 1 - grün (15. Decbr.).......................................... - —,10
4. 2 - g e l b ........................................................... - —,10

17. Decbr. Münster im Rechteck.
5. 1 Pf. g p l b ............................... .......................M. -,20

Desgl. Marke Nr. 5, Zahlcnaufdrücke oben und unten.
6. 1'/- Pf- gelb, Aufdruck „1'/au schwarz . . .  M. — ,15
7. 3 - - - „3“ - . . .  - —,15
8. 3 - - - „3“ roth . . . .  - .—,10

1887, 1. Januar. Dosgl, ohne Aufdruck.
9. 2 Pf. g r ü n .......................................................M. — ,05

Desgl. mit Aufdruck „3“.
10. 3 Pf. grün, Aufdruck „3“ schwarz . . . .  M. —,15

Desgl. ohne Aufdruck.
11. 3 Pf. g e l b ............................................................. M. — ,05
12. 10 - violett, ungez...........................................  - —,15
13. 5 - roth, gez. .. .................................................  - — ,10

Marken Nr. 1 -4  mit Aufdruck „3“.
14. Roth auf Nr. 1 ....................................
15. Schwarz auf Nr. 1 . . . . . . . .  .
i - ' n  ~i 11 t " -J .................................1 Satz M. —,8517. Dunkelblau auf Nr. 3 .......................
18. Roth auf Nr. 4 ...................
19. Schwarz auf Nr. 4 ................................,

Marke No. 12 iu anderen Farben, gez.
20. 10 Pf. braun ................................... .... M. —,15
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Stuttgart.
P riv a t-S ta d t-P o st
Unternehmer: C. Leopold.

II. Novbr, Wappen (Pferd) im Kreise, f. Dr. w. gez
1. 1 Pf. g e lb ................................................................. M. —,10
2. 2 - b r a u n ...........................................................  - _ 05
3. 3 - b la u ...............................................................  - __05
4. 10 - r o t h ............................................................. - __20

1837, lf>. März. Desgl.
5. 5 Pf. g rü n ...........................................................M. —,10
6. 1 '/ä - v io le tt....................................................... -  .05

Nachportomarkcn.
24. Novbr. Quadrat auf der Spitze. Zahlen in den 

Ecken, ungez,
7. 0 Pf. g rü n .......................................................... M. — ,15

1887, 1. März. Desgl.
8. 1 Pf. b la u ...........................................................M. —,00
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Wiesbaden.
Transport-Anstalt.

1880, 15. August. Worthziffer im Oval. schw. I)r. f. P.,
gezähnt.

1. l '/2 schwarz auf ro sa .......................................M. — io
2. 2 - - gelb ...................................  - -  ,10

Desgl. brauner Pr. f. P.
3. 1 7ü braun auf ro sa ................................................M. — ,0h
4 2 - - gelb.............................................. - -  -,0h

Desgl. unten „Privat-Postrt.
5. I '/ü braun auf ro sa ............................................... M. — .05
ö. 2 - - gell).............................................. - —,0h

Desgl. mit schwarzem Aufdruck.
7. „2“ auf 17, Pf. (Nr. f t) ....................................M. —,0h
8. „3“ - 1 7 , -  - - ....................................  - - ,0 h
«. .,3-1 - 2 - (Nr. 0 ) ...................................  - —,05
l'iese Provisorien giobt es auch mit verkehrtem Aufdruck.

Dosgl,
10. 3 Pf. braun auf chamois...................

Dosgl. woissos Papier.
11. f) Pf. r o t h .......................................... ii Satz M. —,40
12. 10 - b r a u n ....................... ...
13. 20 - blau ...........................................
14. o - g i * n ........................................... - - ,0 h

Desgl. Marko 10—14, ungez.
15— 19 M. —.40

Marken für die Versammlung deutscher Naturforscher 
und Aerzte.

17. Scptbr. Schlange am Baum im Oval. Zahlen in den 
Ecken, f. Pr. w. P.

•J0. 3 Pf. violett, durchstochen ...........................M. — jo
1. 3 - golden, - - ...........................  - —,10

22. 3 Pf. dunkel violett, goz.  ...................  - —,10
23. 3 - golden, durchstochen, dann gezähnt . . - —,10

Pack etfaoförderung.
Verziertes Schild, schw. Pr. f. P., Worth z, schwarz aufgedr.
24. h Pf. schwarz auf woiss . . . .  ■
2h. 10 - - - gelb . . . .
20. 15 - - - grün . . . .
27. 20 - - - aunkelrosa , . /
i Diese Marken giobt es auch mit verkehrt eingedruckt. Ziffer.)

;i Satz M. — ,30
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Wiesbaden (Schluss).
Marke Nr. 14, II, 12 und 13 mit schwarzem Aufdruck 

„A. Ludwig“ und „3“ im Kreise, gezähnt.
28. 2 Pf. g r ü n .............................t
29. 5 - roth ....................................... ..... „ ,.
30. 10 - b r a u n ...........................................1 a Satz JU. —,40
31. 20 - blau ........................................,J

Desgl. ungezähnt.
32—30. . . . . .   ............................. a Satz M. —,45

Novbr. Grosse Ziffer mit Inschrift 
30. 2 Pf. lila, gez......................................................M. —,05
37. 2 - - ungcz................................................. - —,05

Wappen im Kreise. Werthziffer oben rechts und links.
38. 3 Pf rotii, gez.....................................................M. — ,10
39. 3 - - ungez................................. , . , - —.10
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Zittau.
1887, August. Typus wie Görlitz
1. 5 Pf. schwarz auf grün .
2. in - - - rosa .
3. 30 - - - blau .
4. -10 - - - gelb .
5. -ri0 - - - grau .
0. 100 - - - lila .

sehw. I)i\ f. 1’., gezähnt.

Satz ( I —C) 
M. 1,20



Das im Vorlage von E. Heitmann, Leipzig, eirschionöno

Album
der deutschen Privatpost-Werthzeichen

bearbeitet von
A . E r d m a n n ,

l ’rois nrtit. M. H.—, in Leinen M. 3,SO,

ist bis dato das einzige Album, welches für deutsche Privat­
I ostsachen oxistirt. Dasselbe bietet genügenden Kaum, auch 
liir Neucmissinuen, und lässt sich an Hand dieses Katalogs 
ohne jede Schwierigkeit weiter führen.

Z n  beziehen dnreh jede Bnehhandlung.
Gegen Einsendung des Betrags versende franco.

(Mit 100 verschiedenen deutschen Privatpostiuarken M. f>.—)



Schlusswort.

Da der Katalog unvermuthet eine solche Aus­
dehnung genommen hat und die Herausgabe nicht 
noch verzögert werden durfte, so wird die II. Ab­
theilung (Ganzsachen) getrennt erscheinen, was den 
Sammlern, welche nur Marken sammeln, jedenfalls 
nur angenehm sein dürfte.

Die II. Abtheilung dürfte erst ca. Mitte De­
cember die Presse verlassen, da deren Zusammen­
stellung viel Zeit erfordert.

Die Zusendung der II. Abtheilung erfolgt an 
alle Empfänger der I. Abtheilung in gleicher Anzahl 
unverlangt, falls nicht gegenteilige Nachricht ein trifft.

Die Verlagshandlung.





S c lilu s s w  u r i .

Da (lev Kataiog unvoiìiiutliet eine snldie Aus- 
■ li hming- genummen hat und *lii* Henuisgalie nidi» 
nudi \ i■ !''/.<io-!■ vt wenlrii durile. su «ini  dir II. Ali- 
tUoihmii (Ganzsadieni getavunt ersdidnou.  was deli 
SainmDrn.  w dd ie  nur  Marken s.unmeln. iedenfalls 
nur angondnn srin duriti1.

Die II. Alithoilung durfte orsi mi. Mittr De­
comber dii' Presso vcrlassen. da demi Zusammen- 
stollung vici Zeit eriiirdert.

Die Ziisendiiiig der il. AbUieihmg erl'nlgt un 
alle Ennifiinger der I. Abtlteilmig in gleidirr  An/aìil 
un varia Diri. l'alls nielli gegentìidlige Xadiridif.  dntrllll .

Dìe Verlafjsiiaiiiihiiifj.



Postwei*tlizeiclicnh;iiidlimg-,

Gössnitz (S.-A,).
-H -

Haupt-Depot
des 1

Album
der deutschen Privatpost-Werthzeichen

sowie siimmtlicher Ausgaben des

Schwaneberger’schen Briefmarken-Sammelbuches.
Versandt franco, jedoch nur gegen Einsendung des Betrages.

Von Postmarken führe als Spcuialitiiten:

a) Grriecheiiland.
Grösstes Lager siimmtlicher Arten. — Auswahlen auf dein allgemein 
Beliebten und in über 6000 Exemplaren .verbreiteten A. E rdm ann’- 
selien Schema werden .jederzeit gemacht. — Sammlern ordne bei 
Einkauf ihre, griechischen Marken gratis auf das Schema.— Compl. 
Studie „Die Postmarken von Griechenland“ , VI. Auflage, nebst 
Schema franco — 50 Pf.

b) Deutsche Binzeistaaten.
Reichhaltiges Lager in allen deutschen Marken

(bis zu den seltensten Stücken) in schönen gebrauchten Exemplaren 
• zu massigen Preisen..

— t- Ganzsachen führe nicht.



Als vorzüglichstes Album empfehle allen Sammlern 
das im Verlage von E. Heitmann soeben in neuer h 

Auflage erscheinende

bearbeitet you If. Scliwaneberger.
Vili. Auflage. 1888.

G rosse Q uart-A usgabe.

7 -
8,ö0

Mit ca. 2SOO Marken-Abbildungen, sämmliichen Wasserzeichen, 
105 Staatenwappen, 85 Landkarten und geographischen, 

statistischen und geschichtlichen Beitragen.
Caitormirt mit Hrtolconrclief und Goldtitel . . M. 
Altdeutscher Einband mit Golddruck . . . . .  ,.
Altdeutscher Einband- mit''Golddruck, Goldschnitt
Schloss; starkes V elinpapier............................. .... t.%—
Altdeutsch er '1’l achte) n band in Ledör mit Gold­
druck, Goldschnitt. Meta Hecken und Schloss;
starkes V elinpap ier............................................
Dieselbe Ausgabe mit Supplementbliittorn . .
Dieselbe Ausgabe in 2 Lcderbündcn . . . .

Nr.  I. 
.. II.
.. in.

iv.

v.
VI.

30 — 
-lO­
fiO,—

K lein e  (Quart-) A usgabe (2seitig bedruckt).
Nr. I. Elegant cartonoirt . . . 

.. II. Elegant in Halbleinen geh. 
T"  Elegant in Ganzleinen geh.

li. i ^ -

r n .
ö -
6 -

M ittel-A u sgab e.
Cartonimi .
Halitleinen
Ganzleinen

M. l,7f>
2,—
2,50

G rosse O ctav-A usgabe.
Cartonnirt................... ...  . . . . . .  M. 1,—
Halbleinen...................................................... ... ................... „ 1,20
G anzleinen ..............................................  ., 1,50

Gegen Betragsernsendung versende alle Albums franco ei den 
grossen Ausgaben gebe noch entsprechend Marken gratis.

D r u c k  v o n  J o b a b n P 3 S ie v e rs  in  M e e ra n e .



II. Theil: Ganzsachen.

Katalog und Mancoliste
sil liuntli eh er

bis Ende 1887
herausgegebenen

deutschen Privatpost-Werthzeichen.
Im Anschluss an '.las ..Enlinaiin-S(:hcPnvat]JOSt.-AVertlizoi(;hen-Album 
bearbeitet, vervollständigt und mit Durchschnittspreisen versehen

von

A . E. G l a s e w a l d ,
(ih-i. A. Erdmaim) Verfasser des „Album der deutschen PrivatpostAVerth Zeichen“ , 

der Studie ,.Die Postmarken von Griechenland“ etc.

Nachdruck verboten, alle Rechte vovboiinltcn.

Preis 7o Pf.

(tössnitz (S.-A.)
Arth. O l a s e w a l d ’sehe B uch.Iia nü 1 ung.

Sümmt liehe in diesem Katalog a ul ge führten Arten 
sind zu den beigesetzten Preisen l>is auf Weiteres zu beziehen 
bei:



i I n h a l t .  .
' Seite

Vorwort........... ......  ■ 1.
Barmen...................... .......................................: 2.
Berlin (Schreiber-)   4.
Berlin (Packetfahrt) 1................6. 8. 10. 12. 14. 16. 18. 20.
Berlin (Hansa J.j.................. 26. 28.
Berlin (Hansa II.).............................................................. 30.
Berlin (Lloyd) . ' ■ .............................  32. .
Bochum....................  ..............................  ■ 34..
Braunschweig 36. .-8.
Breslau . ■ 40.
Chemnitz     42:
Colti h.   44.
Crefeld a. b. c .......................................  46.
Danzig.    48.50.02.
Dresden b. . ' .......................  54. T)6, f>8. 60.
Elberfeld...  62.
Essen a d. Ruhr........................................   62'.
Frankfurt a M. Pr.-Brief-V................. 64.
Frankfurt a. M. Pr.-Circ.-Beförd...................................  66.
Freiburg i. Br. .............................    68.
Hamburg b.......   70.
Hamburg c. d . .........................    72.
Hannover 74.
Heidelbfcrg a........................................................................  76.'
Heidelberg b. (Merkur1) ................ '78.
Karlsruhe (Reinhardt) ............................................  SO.
Karlsruhe (Anselm) ... 80.
Leipzig a.     82. _
Magdeburg - ............ 84. 86. 88.
Mainz c........................   00.
Mannheim a. h. ....................    92.
Metz..............  .................  94. 06. 98.
Sch werte ... .................................  100.
Stettin...... ................................. .........102. 10-1.
Strassburg ..................  ' ............106. 108.

'S tuttgart.......  .......................................  ..... 110.
Wiesbaden 112.
Schlusswort 115.

' r' - .



1

Vorwort.

Die vorliegende zweite Abtheilung ist mehr für den 
Durchschnitts-Sammler, als für Ganzsachen-Special isten 
bestimmt. Wie schon im Vorwort der IU. Auflage der 
Marken gesagt, bin ich mehr Specialist von Marken als von 
Ganzsachen. Wenn also bei diesen besonders unter den 
Formularen und für Private hcrgestellten Ganzsachen 
manchmal Lücken angetroffen werden, so bitte ich die 
Herren Sammler ein mildes Urthcil zu fallen und mich 
durch Uobersendung und Angaben der fehlenden Objecto zu 
unterstützen, da die in kurzen Pausen erscheinenden, zum 
Einklcben eingerichteten Nachträge das Versäumte naeh- 
zubolen bestimmt sind.

Die Preise für Ganzsachen, welche für einzelne 
Finnen hergestellt wurden, lassen sieh natürlich fast nicht 
feststellen, da es in vielen Fällen überhaupt nur schwer 
möglich ist, Exemplare zu erhalten und daher oft Liebhaber­
preise gefordert werden.

Wo mir dieselben bekannt waren, habe ich auch die 
Essais kurz berücksichtigt.

Wiederholt richte ich die höfliche Bitte an alle 
Sammler und Unternehmer von Privatposten, mich von 
allen Novitäten zu unterrichten, damit der Katalog die 
möglichste Vollständigkeit erreicht und vergüte ich selbst­
redend gern alle gehabten Auslagen.

G össn itz S.-A., Weihnachten 1887,

A. E. Glasewald.

i



Barmen.
W  up perthaler P r iva t - B rief -V erk eh r

Unternehmer: H. Kapvolat.

Karten.
¡887, 12. April. Karte 1 von Elberfeld noch mit einer 

halbirtcn Marke Elberfeld 1 beklebt.
.1. 3 Pf. schwarz auf chamois, blaue Marke . . M. -  ,40 

Desgl. Karte 2 mit halbirter Marke ‘2 beklebt.
2. 3 Pf. schwarz auf chamois, blaue Marke mit

rothem Aufdruck . . . . . . . .  M. —,20
Desgl. Karte 2 mit halbirter Marke 3 beklebt.

3. 3 Pf. schwarz auf chamois, rothe Marke . . M. —,15 
Dieselbe Karte mit halbirter Marke, Barmen 3 beklebt.

4. 3 Pf. schwarz auf chamois, rothe Marko . . M. — ,15
Pie Marken werden sowohl wagerecht wie senkrecht 

halbirt angetroffen.
Karte von Mannheim a) 2, 'Werthstempel überklebt mit 
Marke Mannheim a) 3; Mannheim blau durchstrichen und 

die bezügliche Notiz für Barmen lila aufgedruckt. 
f>, 3 Pf. schwarz auf gelb, braune Marke . . . M. —,30 

Dieselbe Karte beklebt mit Barmen, Marke 4.
0. 3 Pf. schwarz auf gelb, rothe Marke. . . . M. — 30 

(Eingegangen am 20. Juni 1887.)



.
o
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Berlin.
a) J. J. Schreibers B rief- u. D ru ck sch riften ­

E x p ed itio n  „ B erlin “.

Karten.
1874. Stempel der Marken oben rechts, suhw. Druck, 

chamois Carton; hochstehend bedruckt. Rückseite Annoncen. 
Adressenraum der Vorderseite (oben) einnehmend.

' 118 X 160.
1. 2 Pf. schwarz auf c h a m o is ............................. M. L —

Werthstempol. Grosse Ziffer in der Mitte. Inschrift im 
Achteck. Linie ausserhalb der Randborde. 9Ö X  127.

2. 3 Pf. schwarz auf c h a m o is .............................M. —,00
Resgl. Linie innerhalb der veränderten Borde. Inschriften

unten fetter.
3. 3 Pf. schwarz auf c h a m o is ............................. M. —,7ft

Mandat.
Worthstompei wie Karte 2 und 3, dunkelrothcr Garten.

120 ■ X  157.
4. l '/i Gr. roth auf dunkelroth............................. M. l,nfl

(Es existirt auch noch ein Annonceucouvert.) 
vEnclc 1874 wieder eingegangen. 1



Das im Verlage von E. H e i tm a n n ,  Leipzig, erschienene

Album
der deutschen Privatpost-Werthzeichen

bearbeitet von
A . E r d m a n n ,

Preis cart, M. 3,—, in Leinen M. 3,50.

ist bis dato das einzige Album, welches für deutsche Privat­
Postsachen oxiatirt. Dasselbe bietet genügenden Raum, auch 
für Ncuomissionen, und lässt sich an Hand dieses Katalogs 
ohne jede Schwierigkeit weiter führen.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung. '• Q
Gegen Einsendung des Betrags versende franco.

(Mit 100 verschiedenen deutschen Privatpostmarken M. 5,—)



B e r l i n  (Fortsetzung), 
b) B er lin er  P ack etfah it-G ese llsch aft.

Vom Juli 1886 ab:
„N eue B erlin er  Om nibus- u, Packetfahrt- 

A ctien -G esellsch aft.
Couverte.

1886, 2. August. Stempel der Marke, jedoch Inschrift oben
„Stadtbrief1, unten „Verkehr“. 124 X 156.

1. 2 Pf. braun auf blaugrauem Papier . . . . M. —,15
la.2 - - - hellgrauem Haufpapier . . - — ,40
2. 3 - blau auf hellbraunem Papier . . . .  - —,15
3. 3 - - - hellgraumelirtcm Papier . . - —,30

Couvert I giebt cs auch mit ungummirter Patte.
Desgl. weisscs Papier. 94 X  120.

4. 3 Pf. blau auf w e is s .......................................M. —,20
Desgl. farbiges Papier. 81 X  154.

5. 2 Pf. braun auf g e lb ............................................ M. —,25
6. 2 - - - dunkelrosa....................................- .—,25

Desgl. öl X 157.
7. 2 Pf. braun auf orange . . . . . . . .  M. —,25

Actencouvort 140 X  370.
8. 2 Pf. braun auf gelblich....................................... M. 1,50
9. 2 - - - w e i s s ......................................  — 1,50

10. 3 - blau auf b lä u lic h .......................................- 1,50
Desgl. 176 X  218­

11. 2 Pf. braun auf w e i s s .......................................M. 2,—
12. 3 - - - -  - 2,—■

Desgl. 134 X  215.
13. 3 Pf. blau auf gelbem Hanfpapier . . . . M. 1,—

*

Um für die grosse Menge der Sammler keine unnütze 
Verwirrung zu schaffen, zähle ich die violon Papierniiancen 
und Formatabweiehungen nicht auf. Woitorgehondo Spcoia- 
listen werden darin ein sehr reiches Feld finden, da die 
meisten grossen Firmen sich besonders hergestellter Couverts 
bedienen.







9

In meinem Verlage erschien in

VI. Auflage:

Die Postmarken 
v o n  < m  i * i e o l i e i  i I m i k I

Preis mit Schema (in jedes Album passend) 50 Pfennig.

Diese Studie, von allen Vereinen und Sammlern als 
mustergültig anerkannt, macht das Ordnen der Marken 
Griechenlands zur Leichtigkeit, da die oft geringen Unter­
schiede leichtvorstiindlich angegeben sind. Das beigegebene 
Schema wird an Stelle der .bezüglichen Albumseiten cingefiigt.

Griechenland
Post- und Nachporto-Marken.

Auswahlen werden auf obige Schema jederzeit gemacht.
Sammlern ovdne bei gleichzeitigem Einkauf ihre 

griechischen Marken gratis auf das Schema.

A. E. Glasewald, Gössnitz S.-A.

Philat. Studio von A. Erdmann.

Gleichzeitig empfehle als Specialità! :

Grösstes Lager sämmtlicher Arten.
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Berlin (Fortsetzung).
b) N eue B erlin er  Omnibus- u. Packeti'ahrt- 

A ctien -G eselisch aft.
Couverte.

188(1, 5. Doubr. Kleinerer Markenstempol (siehe Marke 25 
und 26), farbiges Papier. 125 X ! 52.

14. 3 Pf. blau auf steingrau . M. - , h»
Desgl. 81 X 154.

15. 3 Pf. blau auf gelb . . M.
16. 3 - - - dunkolroth - - ,2 5

Desgl. 91 X 157.
17. 3 Pf. blau auf orange . M. — ,25
(Die tJomrerte 4, 5,.6 . 15. 16 und !7 wurden für die Firma

G. Lublin hcrgestellt.)
1887. Desgl. 125 X 152.

18. 2 Pf. braun auf grau . . M. —,10
19. 3 - blau auf gelblich . - - .2 5
20. 3 - - - chamois . - — ,35
21. 3 - • - - bla urnolht . • . . , , - —,25
22. 3 - ' - - bräunlich - —,10
23. 3 - - - blaugrau , - —, 10

De!Sgl. weisscs Papier. 92 X 120.
24. 3 pf. blau auf weiss . . M. —,10

Desgl. 99 X 157.
25. 2 pf braun auf grau . . M. —,25
26. 2 - - - hellgrauem llanfpapiev . . - —,40

Dcsgl. 90 X  100.
27. 3 Pf. flau auf weiss . . . . . M. — ,60
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Orjar&n
für die

gesammte Postwerthzeichen-Kunde.
Redacteur: H . Scliwaueberger.

Erscheint am 1. und 15. eines jeden Monats.
Abonnements-Preis für das Quartal (6 Nummern) nur

- sh 65 P fennig1.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Postanstalten, 
Direct von der Verlags-Buchhandlung unter Kreuzband 
bezogen pro Quartal gegen Franco-Einsendung von 90 Pfg. 
für Deutschland und Oesterreich, 95 Pfg. für den Weltpost­

Verein, 1 Mk, 25 Pf. für das Ausland.
Die „Illustrirte Briefmarken-Zoitung“ ist die einzige, 

welche die neuen Postwerthzeichon sofort nach ihrer Ausgabe 
registriert und dieselben in den Originalfarben abbäldot; sie 
ist von den Briefinarkenhiindlcrn vollständig unabhängig, 
sodass jedem Sammler Gelegenheit geboten ist, seine Sainmel- 
Objecte auf die billigste und beste Weise zu verschaffen. 
Die Zeitung enthält Beiträge dei hervorragendsten Fachleute 
und wird gegen das herrschende Fälschungswesen entschieden 
Front machen.

Für jeden Brrefmarken-Sammler ist es nothvvendig, 
diese Zeitung zu halten, da die kleine Ausgabe hierfür durch 
billigeren Einkauf, Tausch und Warnung vor Falsificaten 
doppelt aufgewogen wird; die Einsicht einer Probenummer, 
die wir gegen Einsendung von 10 Pfg. (5 Krz.) in Marken 
überall bin franco versenden, wird jeden Sammler davon 
überzeugen, dass bei dem geringen Preise von nur 65 Pfg. 
pro Quartal derartiges noch nicht geboten ist. Die Probe­
Nummer wolle man nur verlangen von dem Verleger:

Ernst Heitmann in Leipzig.
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Meinen

mit ca. 6Q00 Preisen für Marken, Karten etc.
versende gegen Einsendung von

60 Pfennig. ^
Preisliste gratis und franco.

Berliner Briefmarken ■ Bazar
G. Lublin, Berlin W,

Grösstes Briofmarken-Geschäft Berlins. 
F ried rich strasse  66, I.



B e r l i n  (Fortsetzung),
b) N eue B er lin er  O m nibus- u. Packetfahrt- 

A ctien  -G es e lls  chaft.
Kartenbriefe,

I88G, Juli. Stempel von Couvert 2. Firma der Gesellschaft 
oben im Bogen. Bänder gerade perforirt. f. Dr, \v. P. 

112 X 148.
1. 3 Pf. dunkelblau auf woiss . ' .........................M. —,50

Desgl. f. Dr. f. P. 116 X  150. I. Ausgabe. 
(Stadtbrief freistehend.)

2. 3 Pf. blau auf rosa, rund und gerade perforirt M. -  ,
3. 3 - - - grün, - - - - - —;
4- 3 - - - grau,' - - - - - —
5. 3 - - - hellblau, nur gerade perforirt - —,
6. 3 - - - gelb, nur rund perforirt . . - —
II. Ausgabe. Desgl. Schnörkel bis in die oberen Ecken

(rechts und links von „Stadtbrief“ ) gehend.
7. 3 Pf. blau auf rosa, rund und gerade perforirt M. -—,35
8. 3 - - - griln, . . .  - - —,35
9. 3 - - - grau, - - - - - —-,75

10. 3 - - - hellblau, nur gerade perforirt - —,35
11. 3 - - - gelb, nur rund perforirt . . - — ,35
1887, Januar. Desgl. f. Dr. w. P. Inschrift oben (Stadtbrief) 
gerade, gerade Perforining. 112 X 145. „An“ lateinische

Schreibschrift
12. 3 Pf. blau auf weiss . .................................. M. —,25

Existivt auch u n p e r fo r i r t ................... - 1,50
Desgl. „An“ verzierte Schrift.

13. 3 Pf. blau auf b läu lichw ciss........................ M. — ,15
Desgl. kleiner Markenstempel.

14. 3 Pf. blau auf w e is s ............................. M. —.10
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F ür Sammler
stets um Lager:

Gummi arabicum,
besonders präpari rt, ;i Fläschchen 25—10 Pfennig.

Lupen (zum Prüfen)
für .jeden Sammler unentbehrlich, von 1 M. au.

Gummiries Papier
zum; Befestigen der Marken, porforirt, daher leicht zu ti'onnen, 

per 1000 Blättchen M. —,75.

Markenbögen
(einmal gebrochen, in Depcschcn-C'ouvorts passend) 

auf gewöhnlichem Papier . . . per 100 Stück M, —,75
- zähem Faserpapier - - 1,20
- japan. Seidenpapier . . . . - -  - - 1,75

Arthur Glase wald’s Buchhandlung,
G össnitz S.-A .



Berlin (Fortsetzung).
b) N eue B erlin er  Om nibus- u. Packetfahrt- 

A ctien -G esellsch aft.
Karten.

1886, Juni, Stempel der Marke 17. Uramvcisser Cartcm.
1. 2 Pf. blau auf g r a u w e is s ........................... M. 1,00

Desgl. Stempel der Marke 18. 10-2 X 136.
•2. 2 Pf. hellbraun auf r ö t h l i c h ........................ M. —,20

Desgl. Bestellzettel.
3. 2 Pf. hellbraun auf chamois 93 x  145 . . M. —,10
4. 2 - schwarz auf chamois 90 X  138 . . . - -  ,50

Stempel der Kartonbriefo. Vorderseite graumelirt, Rückseite 
weiss 95 X  111’.

5. 2 Pf. braun auf graumelirt, Rückseite weiss . M. —,35
6. 2 - - - weiss, Rückseite graumelirt . - —,60

Docbr. Ilnsgl. chamois Cartou. Neujahrskarte, Rückseite 
mit Glückwunsch.

7. 2 Pf. ziegolroth auf c h a m o is ........................ M. —,35
Desgl. Dopprlkaiten.

8. 2 +  2 Pf. carminroth (Victoria-Brauerei A.-G.) M, —,50
9. 2 -j— 2 - blau (Büeher-Bestellzcttel) . . .  - 1,—

Karten für Ortski ankenkassen.
10. 2 Pf. braun auf chamois (Gastwirtho) . . . M. —,35
11. 2 - - - g rü n ... - —,
12. 2 - - - schwefelgelb....- —,
13. 2 - gelbbraun auf chamois (Klempner) . . - —,75
14. 2 - - - - dunkelvoth (Klempner) . - —-,90

1887, April. Vorderseite mit breiter Verzierung. 
Kleiner Werthstempel mit Ziffer im Quadrat auf der Spitze, 

brauner Druck, farbiger Cai'ton. 95 X  145.
15. 2 +  2 Pf. braun a, chamois (f. Anmeldung). M. — ,20
10. 2 +  2 - - - rosa (f. Abmeldung) . . - --,20

April. Dosgl. für allgemeinen Vorkehr,
Verzierung von Karte 12 und 13. Worthstcmpel „2“ im 

Viereck. 95 X 140.
17. 2 Pf. braun auf chamois..................................M. —,10
18. 2 +  2 Pf. braun auf chamois........................ - —,15
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Berlin (Fortsetzung).
b) N eue B erlin er  Om nibus- u. Packetfahrt- 

A ctien -G esellsch aft.
Karten (Schluss).

Septbr, Stempel der Marie 2,r).
18. 2 Pf. braun auf chamois........................ M. —,10
19. 2 -|- 2 Pf, braun auf chamois............  - —,fO
20. 2 Pf. schwarz auf chamois, 17:"> X! 365 • . - 2,50
21. 2 - braun auf grün (Ootbr.).............................. - —.
22. 2 - - - rosa (Decbr.)............................. - —
Karte 20 besteht aus mehreren Theilen und ist mit Annoncen 

bedruckt.



Zur gefälligen Kenntnissnahme!
Die Herren Philatelisten, Sammler wie Händler, 

mache ich darauf aufmerksam, dass ich noch einige 
complette Jahrgänge der

„Deutschen Philatelisten-Zeitung"
1886

ä 2 Mark abzugeben habe! Der Jahrgang 1887 
kostet 3 Mark 75 Pfennig excl. Porto.

Die mit eingedrucktem blauen 2 Pfennig­
Werthstempel der Neuen Berliner Omnibus- und 
Packetfahrt-Actien-Gesellschaft versehene Januar- 
Fest-Nuinmer wird bereits sehr gesucht!

£ Buchhändl er  etc. erh a lten  Rabatt.

0 . Four(3,
Jjehrer,

Berlin S. W., Alte Jacobstrasse 118.
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Berlin (Fortsetzung).
1>) N eue B er lin er  Omnibus- u. Packetfahrt- 

A ctien -G esellsch aft.

Streifbänder.
188(1 Stempel dev Kartonbriefe. bmnngelbes Tauenpapier. 

65 +  860.
1, 2 Pf. h e l lb r a u n ........................  , . . . M. —,10

Desgl. Inschriften dicke!'.
2. 2 Pf. braun.......................................................... M. —,10

Desgl. grosses Format. Tauenpapier. 85 -(- 420.
8. 2 Pf. braun................................................. . M. —,60
4. 8 - b l a u .......................................................... - 1,—

Stempel der Marke 25. 65 +  348.
5. 2 Pf. hellbraun auf gelblich................... , . M. —,15
6. 2 - schwarz auf g r a u ........................ ..... . - ---,30

Werth- und Incasso-Zettel für Packete.
s/3 des Raumes für Adresse, '/3 (rechts) Coupon (durchstochen) 

mit Quittung. 68 X  140. schw. Pr. f. P.
1. 15 Pf. weiss . . .
2. 20 - grün (Werth)
3. 20 - rosa (Picasso)
4. 25 - dunkelrosa (Tnc

Zeitungs-Versandt-Stempel.
1887. Stempel der Kartenbriefe auf dn- Jubiliiums-Nummor 

der deutschen Philateliston-Zeitung.
1. 2 Pf. blau auf weiss . ........ .................. ..... M. 4,—

Diese Zeitungen giebt es auch mit einer
Marko 2 Pf. blau, aufgeklebt . . . .  M. 4,50

asso) .
Satz M. —.75





-  -



Soeben erscheint in neuer

(VIII.) Auflage:

Schwaneberger’s

£  Briefmarken-Sammelbuch 3
Leipzig, E. Heitmann’s Verlag.

Entschieden das beste und vollständigste Album für jeden 
Sammler,

Preise auf der 3. Seite des Umschlages.

=?=• Vorrätliig iu allen Buchhandlungen. -
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B e r l i n  (Fortsetzung), 
c) f l . )  H a n s a

B erliner Verkclirs-Anstillt.

Couverte.
1886. Stempel der Marke 2. I2u x  155.

1. 3 Pf. l'oth auf graumelirt . . . . . . .  M. —,25
I)esgl. Stempel der Marke 4 resj). 5.

-• 2 Pf. gelb auf g r a u ...........................................M. —,1 o
3. 3 - grün auf g r a u ............................................ - —,15

Aotoneouverts 140 X 375.
4. 2 Pf blau auf bläu! ich w o i s s ............................ M. 4,50
•r>. 2 - - - g e lb lic h ..................................‘ - 4r50

Kartenbriefe.
1886. Uhuo Worthstempol 120 X 160.

1............ blau, Schrift r o t h ....................................... M. 3,50
Stempel der Marke 2. 120 X 160.

2. 3 Pf. roth auf blau . . . . • ......................... M. 1,—
Dcsgl. rund perforirt.

3. 3 Pf. roth auf blau............................................ M. 1,75
Dcsgl. 120 X 150.

1. 3 Pf. roth auf rosa, ohne Perforirung . . . M. —.110
5- 3 - - - -  gerade Pciforiruug . . - 1,75
6. 3 - - - - runde - - . . .  _ ,60

Karten.
1886. Stempel der Marke 2, Sehraffiiung (Strahlen) weit, 

grosser Zweig. 100 X  H5. Oben Inserat.
1. 2 Pf. blau auf g e lb l ic h ..................................M. —,80
2. 2 - - - r o s a ...................................... - —,‘ßO

Dcsgl. enge Schraffirung, kleiner Zweig. 100 X  115. 
Oben „Hansa“, Berliner Verkehrs-Anstalt (zweizeilig).

3. 2 Pf. blau auf w e is s .......................................  M. 1.75
4. 2 - - - g e lb lic h ................................. - 1,75
5. 2 - - - rosa .............................. . - 1.75
6. 2 +  2 Pf. blau auf w e is s ......................... - 3,—
7. 2 -j- 2 - - - g e lb l ic h ............................ - 3,—
8. 2 +  2 - - - r o s a ............................... - 3 , -
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Orifan
für die

gesammte Postwerthzeichen-Kunde.
Redacteur: H. Sclnvanebevger.

Erscheint am I. und 15. eines jeden Monats. 
Abonnements-Preis für das Quartal (6 Nummern) nur 

-5h 65 P fen n ig .
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Postanstalten. 
Direct von der Verlags-Buchhandlung unter Kreuzband 
bezogen pro Quartal gegen Franco-Einsendung von 90 Pfg. 
für Deutschland und Oesterreich, 95 Pfg. für den Weltpost­

verein, 1 Mk. 25 Pf. für das Ausland.
Die „Illustrirte Briefmarken-Zoituug11 ist die einzige, 

woluhe die neuen Postwerth Zeichen sofort nach ihrer Ausgabe 
registriert und dieselben in den Originalfarben abbildet; sie 
ist von den Briefiuarkenhiindlem vollständig unabhängig, 
sotlass jedem Sammler Gelegenheit geboten ist, seine Sammel- 
Objecto auf die billigste und beste Weise zu verschaffen. 
Die Zeitung enthält Beiträge der hervorragendsten Fachleute 
und wird gegen das licrrscllende Fälschungswesen entschieden 
Front machen.

Für jeden Briefmarken-Sammler ist es nothwondig, 
diese Zeitung zu halten, da die kleine Ausgabe hierfür durch 
billigeren Einkauf, Tausch und Warnung vor Falsificaton
doppelt aufgewogen wird; die Einsicht einer Probenummer, ** * i?7„ - — -  ■die wir gegen Einsendung von 10 Pfg. (5 Krz.) in Marken 
überall hin franco versenden, wird jeden Sammler davon 
überzeugen, dass bei dem geringen Preise von nur Ü5 Pfg. 
pro Quartal derartiges noch nicht geboten ist. Die Probe­
Nummer wolle man nur verlangen von dem Verleger:

Ernst Heitmann in Leipzig.
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B e r l i n  (Fortsetzung).'
c) (I .) H ansa  

Berliner Verkehrs-Anstalt.
Karten (Schluss).

Desgl. 98 X  1 JO. Oben „Hansa-Karte“, unt. „Strasse, Platz“.
9. . . . ohne Marte, blau auf r o s a ..................M. — ,60

10. 2 Pf. hellblau auf r o s a ..........  - —,75
11. 2 - dunkelblau auf r o s a .............................. - —,20
12. 2 4- 2 Pf. blau auf rosa (Antwort) . . . .  - —(80
13. 2 Pf. blau auf rosa (mit Annoncen) . . . .  - —(75

Desgl unten nur „Strasse“.
14. 2 Pf. Mau auf r o s a .......................M. — ,35
15. 2 - - T w e is s ....................................... - l,—
16. 2 - - - gelblich (J Kau, Cigarrenfabr.) - —,75

Doppelkarten mit Text auf den Küekseiten,
17. 2 +  2 Pf. blau auf woiss (Bücherbestellzettel) M. 2,50
18. 2 +  2 - - - gelblich - - - - 2,50
19. 2 Pf. blau auf rosa (Berliner Ztg.) zweitheilig,

jedoch nur ein Werfhstempel . . . .  - 1,25

Streifbänder.
Stempel der Marke 2 rosp. 3. Gelbl. Papier. 100 X  330.
1. 2 Pf. b l a u .......................................................... M. -  ,80
2. 3 - r o t h .......................................................... - 1,—

(Eingegangen am 15. Novbr. 1886.)
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Berlin (Fortsetzung).
d) (II:) H ansa  

Berliner Verkehrs-Anstalt.

Couverte.
1886. 27. Novbr. Stempel' der Marke 2. 8a X 1

1. 3 Pf. roth auf w e is s .......................................
•2. 3 - - - b lä u l ic h ..................................."
3. 10 - grün - w e is s ....................................... '

Desgl. 120 X  105.
4. 3 Pf. roth auf g r a u ............................................M-

Karten.
1880. Stempel der Marke 2. 105 X  145.

1. 2 Pf. blau auf r o s a ............................................
<2. 2 -f- 2 Pf. blau auf r o s a .................................. "

(Eingegangen 15. Fobruai 1887.)
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.4* 1. GIiitwaM
P ostw erth zeich en -H an d lu n g ,

Gössnitz (S.-A.).

i

•M-

Haupt-Dep6t
des.

Album
der deutschen Privatpostwerthzeichen

sowie sämmtlicher Ausgaben des

S ch w an eb erger’schen
Briefmarken-Sammelbuches.

Versandt franco, jedoch nur gegen Einsendung des Betrages.

Von Postmarken führe als Spezialitäten:

a) Griechenland.
Grösstes Lager siimmtliolier Arten, -  Auswahlen auf dem 
allgemein beliebten und in über 6000 Exemplaren verbreiteten 
A. E rd  m an n ’sehen Schema werden jederzeit gemacht. — 
Sammlern ordne bei Einkauf ihre griechischen Marken gratis 
auf das Schema. — Compl. Studie „Die Postmarken von 
Griechenland", VI. Auflage, nebst Schema franco — öO Pf.

b) Deutsche Einzelstaaten.
Reichhaltiges Lager in allen deutschen Marken

(bis zu den seltensten Stücken) in schönen gebrauchten 
Exemplaren zu massigen Preisen.

t- Ganzsachen führe nicht.
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Berlin (Schluss).
e) L lo y d

Deutsche Privat-Post.
Karten.

1880, 18. Soptbr, Ohne Worthstompel. 115 X HO.
1. . . . . blauer Garten (ohne Inserate) . . . . M. — ,35
2 ......... - - (mit - - . . . .  - —,G0
3 ........ grüner - - - - . . . .  - —,50

Desgl. HO X  145 mit Inseraten.
-1............ gelblicher C a r t o n .................................... M. -  ,20

Dosgl. Stempel der Marke 1. 95 X  140.
5. 2 Pf. roth auf blau ..........................................M. — ,10

■ Die stempellosen Karton mit Inseraten tragen Controll- 
buehstaben und zwar gelblich A bis 0, grün I), blau E bis J

A n w eisu n g1.
1886. Ohne 'Werthstempel, rosa Carton. 100 X  145.

1............ schwarz auf rosa.........................................M. —,25
(Eingcgangeu am 20. Octbr. 1886.)
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Bochum.
P r iv a t - B rief-V erk eh r

Unternehmer: Chr. Menne.
1887, 1. Januar. Verzierte Werthziffer im hochstehenden 
Viereck, Spitzenrahmen. links die Taxen '¡3 der Karte 

cinuehmcnd. 93 y  '40.
1. 2 Pf. schwarz auf chamois M. — ,15

März. De.sgl. Werthziffer glatt. Blattrahmcn.
2. 2 Pf. schwarz auf g e lb l ic h ............................. M. —,tf>

21. Juli, Stempel der Marke 20 ohne Taxen.
3. 2 Pf. schwarz auf chamois . .........................M. —,1h

8. August. Merkurkopf im Quadrat, dieses im Kreis.
Werthziffern oben. Grund roth, Inschriften u. Verzierungen 

schwarz.
4. 2 Pf. roth und schwarz auf grauweiss, Vorder­

seite weiss, Rückseite griinlichgolb melirt M. —,20 
f>. 2 - roth und schwarz auf grauweiss, Vorder­

seite grünlichgelb melirt, Rückseite weiss - —,20
Septbr. Kleine Werthz. im Rahmen verziert. Ohne Taxen.
ö. 2 Pf. schwarz auf c h a m o is ............................. M. —,10

Stempel von Karte 4, jedoch Buch in der Mitte.
7. 2 Pf. lila auf cham ois....................................... M. — 05
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David Cohn
Mitglied des Internationalen Posticadlizeichenhiindler- 

Vereins

14 S p a n d a u er B rücke 14

cEngros-(Export und (Import
£U « von Postwerthzeichen aller Länder, '~ v

Qetail-Preislisten für (Sammler
und

(Engros -(Preislisten für Händler
s/chcn gratis und postfrei zu Diensten.

Speeialität: Central-Amerika.
.^=~ R a r i tä te n  und N ovitä ten .

(Einkauf und Rausch
jeder Qualität und Quantität Marken etc. 

P rom pteste  u n d  ree llste  B edienung.

3’
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Braunschweig.
B riefb eförd erun g „H am m onia“

Unternehmer: IT. IHiwol.

1887.

Couverte.
Couverts ohne Werth Stempel mit Aulclvack „H“ 

verschiedenen Farben. Oo X
1. 3 Pf. schwarz auf w o is s ..................................
2. 3 - roth auf woiss............................................_
3. 3 - violett auf weiss .........................• ' '

Uesgl. Stempel der Marke 10. 12;> X
4. o pf lila auf g r a u .......................................
r>. 2 - roth - - .............................. ...  ‘ ' , ,
Ilesgl. ohne Worthstempcl mit Aufür. ,,3‘ m verseil. 1-ni
q. Pf. schwarz auf g r a u ....................................... ~
7] •} - roth auf g r a u .............................  "
& 3 - violett auf g r a u ......................

100.
. M.

-.10
-,10

-,lü
-,10
bcn. 
_.ir> 

— 15 
—jfl



; ! •



Braunschweig (Schluss).
B riefb eförd erun g „H am tnonia“

Unternehmer: H. Düwel.

Karten.
Hammonia-Karte mit rothem Aufdruck „III)“ (Monogramm). 

90 X  140. schw. Dr. chamois Cartoii,
1. 2 Pf, Aufdruck roth ............................. ....  . . M. — ,15

Dcsgl. mit Aufdruck „3“ roth und Monogramm.
2. 3 Pf. Aufdruck roth und r o t h ............................... M. —,15
3. 3 - - - schwarz und ro th ...........................- —,15

Desgl. nur Zahlev.-Aufdru.ck.
4. 3 Pf. Zahl r o t h ......................................................M. — ,10
5. 3 - - schw arz ..........................................  - - ,10
(Karte Nr. 1 giebt es aucli mit Controlldurehstieh durch die

Marke.)

Streifband.
1887. Couvertstempel, 55 X  ‘285.

1. 2 Pf. rosa auf w e i s s ................... ....  . . . M. —,10

P ack etfah rt der „H am m onia“ .
1887. Werthangabe nur durch eine Linie eingefasst. Rechts 

zwei durchstochene Coupons. 90 X 140.

Packetkarten.
1. 5 Pf. blau auf chamois....................................... M. —,20

Desgl. mit Aufdruck „HD“ (Monogramm).
2. 5 Pf. blau auf chamois, Aufdruck loth . . . - —,15

Alle Aufdrücke in anderen als den aufgeführten 
Farben sind n i ch t  officiell.



Das im Verlage von E. Heitmann, Leipzig, erschienene

Album
der deutschen Privatpost-Werthzeichen

bearbeitet von
A . E r d m a n n ,

Preis cart. M. 3,—, in Leinen M. 3,50.

ist bis dato das einzige Album, welches für deutsche Frivat- 
Postsachcn existirt. Dasselbe bietet genügenden Raum, auch 
für Neuemissionen, und lässt sich an Hand dieses Katalogs 
ohne jede Schwierigkeit weiter führen.

iW  Zu beziehen durch jede Buchhandlung. "9 Q

Gegen Einsendung des Betrags versende franco.
(Mit 100 verschiedenen deutschen Privatpostmarken M. 5,—)
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Breslau.
H am m on ia-F ilia le

Unternehmer: I'. Kühe.
Stempel der Marko 1. Breslau unt. hinter „in". 00 X 140.
1. 2 Pf. braun auf gelblich.........................M. —.40
2. 2 - röthlichbraun auf ch a m o is ..........................- —,30
3. 10 - roth auf gelblich (Eükarte)..........................- —.20

Karte 3 wird auch in rosa äugetroffeu.
(Am 20. Februar 18S7 eingegangen.)
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Chemnitz.
B riefbeförderung“ „H am m om a“

Gründer: R. Kühe, jetziger Unternehmer: Bemh. Müller.
Karten.

(Währenddem Chemnitz Bammonia-Filiale war, wurden die 
Kalten 3 und 7 von Hamburg verwendet.)

1887, April. Hammonia-Karten mit Aufdmck „Stadtwappcu“ 
auf dem Werthstempel.

1. 2 Pf, schwarz auf chamois, K. 3, Aufdr. roth M. —,25
2. 2 -  -  - - „ 6, - -  -  —,20
3. 2 - - - - „ 3, - - - - ,2 0
4. 2 - - - - ,, 5, - sehw. - —,25
5. 2 - - - - „ 7, - - - - ,2 0

1887, Mai. Hammonia-Karten mit Aufdruck „Pfeil'1 auf dem
Werthstempel.

6. 2 Pf. schwarz auf chamois, K. 3, „Pfeil“ roth M. —,25
7. - - schwarz auf gelblich, K. 5, „Pfeil“ roth - —,20
8. - - schwarz a. chamois, K. 3, „Pfeil“ schwarz - —,25
9. - - schwarz a. gelblich, K. 5, „Pleil“ schwarz - —,20

10. - - schwarz a. chamois, K 6, „Pfeil“ schwarz - —,20
Juli. Wcrthziffer im Kreise. Inschriften an den Seiten.

94 X 110.
11. 2 Pf. grün auf ch am o is .......................... M. —,65
12. 2 - roth - -  - —,05
13. 2 - braun - -    - —,05
14. 2 - blau - - ...................................- —,05

Eilkarten.
Mai. Hamnionia-Karte 6 mit Aufdr. „Eilbrief“  unten links.
15. 2 Pf. schwarz auf chamois . . . . . . .  M. —,60
16. 2 - - - - Eilbrief u. „Pfeil“

schwarz . . . . . . . . . . . .  1,—
I)esgl. Karte 3 von Breslau. Ort mit „Eilbrief“ schwarz 

überdruckt; Pfeil-Aufdruck auf dom Werthstempel.
17. 10 Pf roth auf gelb, „Pfeil“ schwarz . . . M. —,60

Diese Karte sah ich auch ohne Pfeil.
Juli. Wie Karte 11—14.

18. 10 Pf. lila - - (Eilkarte) . . , , M. —,15
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O r g a n
für die

gesammte Postwerthzeichen-Kunde.
Kedaeteur: H . Schwaneburger.

Erscheint am 1. und 15. eines jeden Monats.
Abonnements-Preis für das Quartal (6 Nummern) nur

65 P fen n ig . K-
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Postanstaltcn. 
Direct von der Verlags-Buchhandlung unter Kreuzband 
bezogen pro Quartal gegen Franeo-Einsendung von 90 Pfg. 
für Deutschland und Oesterreich, 95 Pfg. für den Weltpost­

verein, 1 Mk. 25 Pf. für das Ausland.
Die „Illustrirfo Briefmarkon-Zeitung“ ist die einzige, 

welche die neuen PostwerthZeichen sofort nach ihrer Ausgabe 
registriert und dieselben in den Originalfarben abbildet; sie 
ist von den Briefmarkenhändlem vollständig unabhängig, 
sodass jedem Sammler Gelegenheit geboten ist. seine Sammel- 
Objecto auf die billigste und besto Weise zu verschaffen. 
Die Zeitung enthält Beiträge dei henorragendsten Fachleute 
und wird gegen das herrschende Fälschungswesen entschieden 
Front machen.

Für jeden Briefmarken-Sammler ist es nothwendig, 
diese Zeitung zu halten, da die kleine Ausgabe hierfür durch 
billigeren Einkauf, Tausch und Warnung vor Falsilicaten 
doppelt aufgewogen wird; die Einsicht einer Probenummer, 
die wir gegen Einsendung von. 10 Pfg. (5 Krz.) in Marken 
überall hin franco versenden, wird jeden Sammler davon 
überzeugen, dass bei dein geringen Preise von nur 65 Pfg. 
pro Quartal derartiges noch nicht geboten ist. Dio Probe­
Nummer wolle man nur verlangen von dem Verleger:

Ernst Heitmann in Leipzig.
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( ölii am Rhein.
b) P r iv a t-B r ie f-V erk eh r .

1S8(>. II. Novbr. Grosse Ziffer auf dem Stadtwappen im 
Oval, „Pfennig^ oben und unten. 91 X 140.

1. 2 Pf. schwarz auf grauweiss (2 Cartonniiancen) M. —.25
Dosgl. grössere Inschriften,

2. 2 Pf. schwarz auf c h a m o is ............................. M. —,10
Die Kalten 1 und 2 tragen die Inschrift .,Privat-Briof- 
ßcforderung Cöln“, die folgenden dagegen ,.Kölner Privat-

Crief-Vcrkchr-Correspondouz-Karto“.
1887, Septbr. Inschriften in verziertem Bande (wie Dresden, 

Karte 7). 0-1 x[ M.ö.
■i. 2 Pf. rotli auf chamois (2 Druck Varianten). . M. _,10

Octbr. Desgl.
-1. 2 Pf. braun auf chamois M. — ,0h



4 5 __

\
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Crefeld.
a) E xpress-C om pagn ie
Unternehmer: Fr. .Tos. Esser.

1886, 1. Octbr. Ohne Werthstompei. 90 X  140,
1. . . . , cham ois............................. ....  M. —.50

Desgl. Stempel der Marko 2.
2 . 3 Pf. rot.li auf chamois . . . . . . . . .  M. —,25

(Ging am 13. Januar 1887 ein.)

b) C refelder (S .-V .)  E xpress-C om pagnie
Unternehmer: Hermann Voy & Co.

1886, 15. Novbr. Stempel der Marke 1,
1. 2 Pf, schwarz auf weiss ........ ....................... M, —,25

(Ging am 12. Mai 1.887 ein.)

c) E xp ress-B rief-B eförd eru n g
Unternehmer: F, J, Geschier.

1886, 15. Ilccbr. Stempel der Marke 1. 92 x  140.
1. 2 Pf. dunkelgrün auf c h a m o is ..........................   M. —,15
2. 2 - saftgrün auf c h a m o is ...................................- -  ,30
3. 2 - schwarz auf chamois .  - — ,50

Dosgl. Stempel der Marke 3.
4. 2 - schwarz auf c h a m o is ..................................M. —,35

fEiugogangon im März 1887.)



Olasewald-s
Aufbewahrungskasten furGanzsachen.

Durch meine Methode werden die Ganzsachen 
in keiner Weise beschädigt, da sie in Umschlägen 
liegen, welche zwischen verschiebbaren, in .Schienen 
laufenden Abtheilungen hochstehend aufbewahrt 
werden.

Die Kästen enthalten je nach Wunsch 6--10 
Abteilungen, die sich beliebig verändern lassen und 
sind solid und elegant gearbeitet.
B ereits v on  v ie le n  Sam m lern (sp ec ie ll für  
P rivatp ostsachen) a ls  das P rak tisch ste  

anerkannt. ' •Q
P rob ek ästen  M. 2,50, von 5 Stück ab ä M. 2,—. 

Zu beziehen durch

Arth. Glasewald’s Buchhandlung,
G össn itz, S.-A .
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Danzig.
P rivat-S tad tp ost- und V erk eh rs-A n sta lt

Commaudit-Gesellschaft.
1886, 19. Septbr. Stempel der Marke 1. f. I)r. i'. P.

118 X  150- Taxen links, Inschrift darüber „Hansa-Tarif“.
1. 2 Pf. gelb auf graugrün m e in t........................ M. —,10
2. 2 - - - blau ....................................... - —,15
3. 2 - orange auf graubläulich rnclirt . . . .  - —,10
4. 2'/2 Pf. blau - - - —,15
5. 2'/a - - - - grünlich - . . . . - -  ,20
6. 3 Pf. blau auf graubraun . . . . .  1 . - — ,15

Couvert 1 kommt auch verkehrt bedruckt vor.
15. Docbr. Visitoouverts ohne Taxen.

7. 2'/2 Pf. blau auf woiss, 80 X H ’1 • • • * M. —,10
8. 3 Pf. blau auf weiss, 92 X 120 . . . . .  - — ,10

1887. Wie Couvert 1—6, jedoch Inschrift über den Taxen
„Porto-Tarif-1. 118 X 150.

9. 2 Pf. orange auf graubliiuliehmelirt . . . . M. — ,10
10. 2 - golb auf b l a u ...................................   - —,15
11. 2 - orange auf b la u ....................................... - —,10
Octbr. Dcsgl. ohne Taxen und Bemerkungen, oben „llansa-

Franco-Couvert“.
12. 2'/2 Pf. rosa auf steingrau M. .05



ití

4



Danzig (Fortsetzung). 
P rivat-S tad tpost- und V erk eh rs-A n sta lt

Commandit- Gesellschaft.
Karten.

1880, l!). Sejitbv. Stempel der Marke 1. Text wie die
Couverts 1—0. W X 135.

1. 2 Pf. hellblau auf c h a m o is .............................M. —,20
2. 2 - blau auf chamois........................ ....  . . - — ,tf>
Karte 1 hat eiten im Text 20,00 M., Karte 2 dagegen 20 M.

1. Deebr. Desgl. Oft x  118.
3. *2 Pf. blau auf gram veiss.................................. M. —,10
4. 5 - - - - (l)opiiclkarto) . . .  - —,15
(Pie anliiiiigeude Karte ist statt des Wort lies mit <> bedruckt!.

1887. August. Desgl.
ä. 2*/ä Pf. rothlila auf cham ois............................. M. —.10

In den Hemerkungen 20 Mk.. mit Tinte in 2f> Mk.
um geändert.
Deebr. Desgl. ohne Bemerkungen und Taxen, Text wie 

Couvert 12. 00 X  138.
0. 2’/s rosa auf ch a m o is ....................................... M. — ,25

Novbr, Desgl. 100 X 148.
7. 2'/a rosa auf rötlilieh M. —.05
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Jedem Sa;
der (jern einem grösseren Verein beitreten möchte, 
sei der

§ayrische

auf's Angelegentlichste empfohlen.

Anfragen etc. sind zu richten an den Vor­
sitzenden (). S e d lm a y r , M ünchen, Karlstr. 47.

4*



Danzig (Schluss).
P rivat-S tad tbrief- und V erk eh rs-A n sta lt

( 'oinmandit-Gesrll schaff.

Incasso-Zettel.
1880. Wettlmngabe im hochstehenden Itochteek. Inschrift 

im liahinen. Hochstehend bedruckt. schw. Dr. f P.
1. 10 Pf. rosa (für Iru-asso bis r>0
2 20 - woiss - - - 100
3. 30 - lila - - - ‘200
4. 10 - grfm - - - 300

Kartenbriefe (Hansa-Zettel).
188<). 19. Scptbr. Text wir die Couverts 1—fl. 118 X 129.
1. 2 Pf. blau auf o ra n g e .....................................M. —.HO

Ifosgl. Taxen (Massenversandt) verändert.
•2. 2 Pf. blau auf g e lb ............................................M. —.19

Streifbänder.
1887. April. Stempel von Karte f>

1. -2 Pf. lila auf w o iss ..........................................M. —,10
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Dresden.
b) P r iv a t-B rief-V erk eh r „H ansa“

Unternehmer: C, Eekhoff.

Couverte.
1887. Stempel ähnlich wie Marke 11. (Kopf kleiner, 

Ziffern dünner.
1. 8 Pf. braun auf gelb, 122 X  t48 • . . •
2. 8 - - - grau, 125 X  150 . . . •
3. 3 - - - chamois, 125 X 150 - • •

Die Firma F. Kunath, Handseh uhlagcr, Hess Couverte 
mit dein grünen 2 Pf.-AVerthstempel in verschied. Farben 
hersteilen. a ly—25 Ff-



f ) f )

w  Inserate
haben stets gewünschten Erfolg, wenn fitr die­
selben die geeigneten Blätter gewählt werden.

Die „Frankfurter Briefmarken-Zeitung“
hat eine nachgewiesen weite Verbreitung und 
berechnet für Inserate nur

M 30,— pro ^  Seite 
M. — ,15 pro lspaltige Zeile.

Abonnement ganzjährig Mk. 2. ^
H. J. Dautl~i, Frankfurt anq Mairy



Dresden.
b) P r iv a t-B r ie f-V e r k e h r  „H ansa“

(Fortsetzung). _
Kartenbriefe.

1880. Stempel der Üouvcrte. Braunol' Druck färb Papier, 
perforirt. 112 X  '45.

1. 3 Pf. braun auf dunkolrosa . . . .
2. 3 - - - g e l b ........................ . - -  ,30
3. 3 - - - chamois................... —.00
1. 3 - - - g r ü n ........................ —)-0
5. 3 - - ** rosa . . . . . . . . . - - ,5 0
6. 3 - - - weiss........................ —1-0

Diese Kartenbriefc giebt es auch mit braunen 
schwarzen Annoncen auf der Rückseite.

und

2. Juni. Stempel der Marke 11, bessere Ausführung. 
Aufschrift der Karte 8. 116 X  148.

7. 3 Pf. braun auf hellgrün , . . .
8. 3 - - - g e l b ...................
9. 3 - - - röthlich . . . .

10. 3 - - - grau .................... ’ a
11. 3 - - - graubläulich . . .
12. 3 - . - - chamois . . . .

Dosgl. Format. 127 X 153.
13. 3 Pf. braun auf hellgrün . . . .
14. 3 - - - g e l b ....................
Ib. 3 - - - röthlich . . . . .

10. 3 - - - g r a u .................... ■ »i
17. 3 - - - graubläulieh . . ,
18. 3 - - - chamois . . . .

Satz M. 1,—

Satz M. — ,40
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Dresden.
h) P r iv a t-B r ie f-V erk eh r  „H ansa“ 

(Fortsetzung).

Karten.
1886. Stempel ähnlich der Marke Nr. 1. 93 X l it.

1. 2 Pf. roth auf schwefelgelb..................................M. — ,30
2. 2 - - - dunkelgrün.................................. - —,35
3. 2 - - - orange............................................ - —.70

Desgl. veränderter (grosser) Kopf. Halsaltschluss nach vorn
gebogen.

4. 2 Pf. roth auf schwefelgelb..................................M. -  ,20
5. 2 - - - dunkelgrün.................................. - —,25
6. 2 - - - orange............................................- —.20

Infolge Verbot dös Wortes „Post“ wurden die Reste der 
Karte 0 mit blauem Strich durch „Post“ aufgebraucht, und 
bis zur Fertigstellung der neuen Karten das nachfolgende 

Formular verwendet.
Prov. Ausgabe, ohne Marke. Aufschrift ,,Hansa-Karte“.

7............orange........................................................M. —,25
1887, 1. Fehl'. Verzierte Aufschrift (wie Cöln, Karte 3): 

Dresdener Verkehrs-Anstalt „Hansa“. (II X  147.
8. 2 Pf. roth auf g r ü n .......................................M. -  ,20
9. 2 - - - schwefelgelb . . .  . . .  - —,15

10. 2 - - - ch a m o is ........................................ - —,10
Desgl. mit Aufschrift: An die Dresdener Vorkehrs-Anstalt 
„Hansa“, Abtli iluug f :  Journal-Expedition Dresden, Rück­

seite: Bestellschein etc.
11. 2 Pf. roth alil g r ü n ............................................M. — ,30
12. 2 - - - sch w efe lg e lb ...............................- — ,20
13. 2 - - - chamois ........................................ - —,15

Mai. Desgl. mit „Absender“ Hein am rechten Rand.
14. 2 Pf. grün auf gelblich , ............................. M, —,25

Karten für den internationalen Plülatelisten-Congress
zu Dresden (28—31. Mai). - 

Zwei Stempel von Karte ö, oben rechts und links.
15. 4 (2 x  2) Pf. orange auf w e is s ............. M. — ,20
16. 1 -f- 4 Pf. orange auf weiss (Doppelkarte) . - —,30
Desgl. mit Aufdruck „Meinholds Säle“ auf die Markenstempel.
17. 4 Pf, orange auf weiss, Aufdruck schwarz . M. —,30
18. 4 -j- 1 Pf. orange auf woiss, Aufdr. schwarz - —,50

Karte 18 giebt cs auch mit Fehler „Scle“ statt „Säle“,



Meinen

mit ea, 6000 Preisen für Marken, Karten etc. 
versende gegen Einsendung von

60 Pfennig, «a®
Preisliste gratis und franco.

Berliner Briefmarken - Bazar
G. Lublin, Berlin W,

Grösstes Briefmarken-Geschäft Berlins, 
F ried r ich stra sse  66, I.

L
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Dresden.
b) P r iv a t-B r ie f-V e r k e h r  ,,H ansa“

(Schluss).
Karten (Schluss).

Dosgl. mit Aufdruck ..Oder1.
]9, i Pf, orauge auf weiss. Aufdruck schwarz . AI. ,'0
20. 4 - - - - Aufdr. scliw. verkehrt - —■J'O

Juni. Karte 14. Absender grösser.
•21. 2 Pf. grün auf gelblich . .  ................... AI. ,10
22. 2 -f- 2 Pf. grün auf g e lb lic h ........................ - —,10

Besgl. ohne Ortsangabe.
23. 2 Pf, grün auf g e lb lic h ..................................Al. ,10
Stempel der Karte 8—14, jedoch anstatt des Kopfes ein 
verziertes „K”. Aufschrift „An die Ex]>edition des Dresdener

Stadtblattes11, unten Bemerkungen.
24. 2 l ’f. schwarz auf chamois............................. AI. —.2.'
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Elberfeld.
P riv a t - B r ie f -V erk eh r

Unternehmer: II. Kaprolàt.
1888. Stadtwappon, darauf grosse Werthziffer im Oval. 

„Pfennig” oben und unten (siehe Cöln). 01 y  141.
1. 2 Pf. schwarz auf c h a m o is ............................. M. —,2fi

1887. Pesgl. grössere Inschriften.
•2. 2 Pf, schwarz auf c h a m o is ............................. M, —,10

(Eingegangen am 20. Juni 1887.)

Essen a. d. Ruhr.
P riv a t - B r ie f - V erk eh r

Unternehmer: I,. Feldbaus.
1887, 17. Octbr. Ziffer im hochstehenden Rechteck mit 4 Halb­
kreisen verziert. Portotaxen links. ’/3 der Karte einnehmend. 
1. 2 Pf. schwarz auf c h a m o is ............................. M. —,0h
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Die Buehdruekerei
voll

Johannes Sievers
Meerane i. S.

empfiehlt sich zur sauberen und gediegenen Ausführung aller 
erdenklichen Arten von

Buchdruck-Arbeiten
hei billigster Prcisnotiruug.

g ir  Werke
kleinen oder grossen Umfangs werden in kürzester Zeit zu 
Ausnahmspreisen hergostcllt.

M uster stehen  zu D iensten .

E x p ed ition  des M eeraner und G össnitzer  
T ageb lattes.

Filiale in Gössnitz: Arth. Glasewald’s Buchhandlung.)
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Frankfurt am Main.
a) P r iv a t-B r ie f-V erk eh r .

1886. Ohne Wert.hstompol. 105 X  *42,
1............chamois.......................................................

Tiessi. Stempel dev Marke 1.
2. 2 Pf. gchwarz auf c h a m o is ............................. M- —-'5

(In 2 Cai tontönen.)
Desgl. mit Umrandung.

3. 2 Pf blau auf chamois. .................................. M. --,10
Octbr. Verzierte Aufschrift (s. Cölu. K. 3.) ohne Umrandung.
4. 2 Pf. braun auf ch am o is ..................................,Oo



5



Frankfurt am Main.
b) P rivat-C ircu lar-B eförderu ng

Oegriindot von H. J. T)antli, jetziger- Unternehmer:
0. Allmeritfer.

Karten.
1880, -20. Pecbr. Stempel der Marke 1. Mit. Kami.

95 X  150.
1. l Pf. schwarz auf cham ois............................. M. —,10
2. I - - - braun ................................ - —,10

1887, 15. Februar. Stcni)iel von Marke 8 Mit. Kami.
3. 1 Pf. rosa auf c h a m o is ........................

Pesgl. 97 X  144.
. , M. —.10

4, 1 Pf. schwarz auf chamois . . . . . . M.  ,10
5. 1 - - - braun . . . . . . - .10
0. 1 - roth auf b r a u n ............................. . . - —,10
August. Flaggonaiiiger Weithstempel mit ,,P.-C.-RU auf
schwarzem Grunde, danuitor schwarz. X
7. 1 Pf. schwarz auf dunkelmsa . . . 1
8. 1 - - - rosa .........................
H. 1 - - - schwefelgelb . . . à Satz M. —,20

10. 1 - - - blau . . . . . .
1!. 1 - - - grün ...................
12 .  1 - - - g w i ....................
Novbr. Pie Karten 1—li m it  violettem Aufdr, „Nothcours “*)

Couverte.
1887. Stempel der Kalten 7—-12. 123 X 155.

1. 1 Pf. schwarz auf g e lb l ic h ............................. M. —,05

*) Siehe die Notiz in Abtheilung I.. Seite 50. unten.
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Freiburg i. Br.
P riv a t - B rief-V  erk elir

Unternehmer: W. Felder.
1880. IT). Movin'. Stempel dev Marke 2. 87 X  142. 

Aufschrift „Privat-Carrrspnndrnz-Karte.
1. 2 Pi', schwarz auf rosa ...................................

Dcsgl. Berichtigte Inschrift „Correspoudonz-Kartp.
2. 2 Pf. schwarz auf r o s a ........................ ....  . M. ,10

Von Karte 1 gicbt es Probed rücke auf starkem 
weisseu, orange, gelb, blau, lila und rosa Carton, welche 
sämmtlich auf „Oarrespondcnz-Kartc lauten a batz M. — 

(Eingegangcn am 28, Februar 1887.)
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Hamburg.
b) B riefbeförderung1 „H am m onia“

Unternehmer: K. Kühe.
1886. Kopf der Hammonia. Mit Umrandung. 98 X  140.
1. 2 Pf. schwarz auf c h a m o is ............................. M. —,25

Desgl. ohne Rand.
2. 2 Pf. schwarz auf weiss ...................................M. —,25

Desgl. ohne Hamburg.
8. 2 Pf. schwarz auf chamois, dünner Carton . M. —,15
4. 2 - - - woiss, dicker Carton . . .  - —,80

Dcsgl, mit „Absender“ links unten.
5. 2 Pf. schwarz auf w e i s s .................................. M. —,25

Dcsgl. ohne Absender.
0. 2 Pf. schwarz auf g e lb l ic h ........................... M. .—,15

Desgl. dünner Carton.
7. 2 Pf. schwarz auf chamois . . . . . . .  M. —,05
8. 2 -f- 2 Pf. schwarz auf chamois . . . . .  - — ,25

Die Karten 5—8 lauten auf „Pfennig“, die früheren 
auf „Pfennige“

(Eingegangen im Mürz 1887.)
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Hamburg (Schluss).
c) S tadtb riefb eförd erun g

Unternehmer: A. Salvador jr.
1887, 9. Mai. Stempel der Marko. 95 X 115.

1. 3 Pf. braun auf chamois .  ............................M. —,30
2. 3 - blau auf c h a m o i s ............................. ..... - —,15

Karte 1 giebt es mit. dünnem ,,f“ in der Aufschrift.
ii M. —,50

Ging am 29. Juli bereits wieder eiu, aus ihr entstand 
die folgende.
' *

d) S tadtb riefb eförd erun g
Unternehmer: E. Vicbog.

1887, August. Stempel der Marken. 91 X 135.
1. 3 Pf. braun auf ch am o is .................................. M, —,10
2. 3 -f- 3 Pf. schwarz auf chamois . . . . .  - —,15
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Hannover.
P riv a t-S ta d tb r ie f-E x p ed itio n  „M erkur“

Unternehmer : S. Ilein ik Uo.

Couverte.
1886. Typus der Marken. 82 X 150.

1. 3 Pf. lila auf w e iss ............................................ M. —.10
llesgl. 125 X 155.

2. y Pf. lila auf g r a u ............................................M. — ,10

Kartenbriefe.
1880. Typus der Marken, 115 X  145, Perforirt. 

l. y Pf. lila auf w o iss ............................................M. —,iu

Karten.
1886. Typus der Marken. 92 X  145.

1. 2 Pf. braun auf chamois .................................. M. —,10
Dosgl. mit Rand. 90 X 140.

‘2. 21/, Pf. blau auf weiss....................................... M. —,10
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Heidelberg.
a) P r iv a t-B r ie f -V erk eh r

Unternehmer: G. Arnold.

Karten.
)886, 2». Juli. Löwe im Oval. Zweitheilig, auf der vierteil 

Seite Bemerkungen etu. Portotaxen links. 100 X 14(>.
1. 2 Pf. schwarz auf m eergrün............................. M. —,35

Desgl. 94 X  14*
2. 2 Pf. schwarz auf duukclgriüi.......................M. - ,25
1887, April. Links Panorama von Heidelberg mit Schloss.

Ohne Taxen, einfache Karte. 92 X 140.
3. 2 Pf, blau auf c h a m o i s .................................. M. — ,05



_
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Heidelberg’ (Fortsetzung).
b) P rivat-B rief-B eförd eru n gs-A n sta lt  

„M erkur“
Unternehmer: E. Reinhardt.

Karten.
1886. 1. Novbr. Stempel der Marke 2. 90 X 1-10.

1. 2 Pf. schwarz auf gelb lich ........................ ....  M. —,15
Desgl. Verzierte Zitier im Kähmen. 95 X 14<1.

2. 2 Pf. schwarz auf gelblich . . . . . . .  M. —,;i0
3. 2 - - - dunkelchnmois . . . .  - —-.13

I)io Anstalt ging am 10. Februar 1887 an den Unter­
nehmer der vorigen Anstalt ((¡. Arnold) über, welcher die 
Bestände mit seinem Namen bedruckt, aufbrauchte.

Karte 1—3 mit farbigem Aufdruck „(1. Arnold“ auf dem 
Wcrthstempel.

4. Rother Aufdruck auf Karte i . . . . . . AI. —.23
5. - - - - 2 . . .  . . . - — >
0. -  - - - 3 . . . . . . - —,25
7. V ioletter - - - 1 . . . . . . - —,25
8. -  - - - 2 . . .  . . . - —.40
9. . _ - - H i . . . . . - -  ,25

10. Schwarzer - - - \ . . .  . . . - —,25
11. - - - - 2 . . .  . . . - -  .40
12 - - - - 3 . . .  . . . - — ,25

Von sämmtliehon Aufdruckkaiton 
welche ausser dem farbigen Aufdruck auf 
noch einen schwarzen Aufdruck untni 
Karte tragen.

sah ich Exemplare, 
dem Werthstompei 
der Aufschrift der
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Karlsruhe.
a) P r iv a t -B r ie f -V erk eh r

Unternehmer: E. Reinhardt,

Karten.
188(5. 15. Octbr. Ohne Werthstompcl. Wappen oben in der 

Mitte. 89 X >38.
1............schwarz auf chamois (2 Cartonnüancen) M. —,10
Desgl. Ziffer in einem Quadrat von Punkten, darin Eokstiieke.
2. 2 Pf. schwarz auf c h a m o is ............................. M. —,50

Dcsgl. Jedoch statt der Punkte eine Linie. 05 X  142.
3. 2 Pf. schwarz auf c h a m o is ............................. M. —.10

(Eingepangen im April 1887.)

b) P r iv a t-B r ie f-V erk eh r
Unternehmer: K. Anselm & Co.

Karten.
1880, 23. Octbr. Ohne Werthstempel. 92 X  145.

1 . . . . schwarz auf ch am o is ............................. M. — ,10
1887. Octbr. Stempel von Marke 5. Zweitheilig.

3. und 4. Seite mit Inseraten bedruckt.
2. 3 Pf. schwarz auf c h a m o is ............................. M. — ,10





Gi
Leipzig.

;i) P r iv a t-B r ie f -V erk eh r
Unternehmer: Arnold, Hiisselbnrth und Genossen.

Karten,
1886, Novbr. Ohno Werthstempel. 80 X NO.

1 .........schwarz auf gell), Text gerade Schrift,
„An“ g r o s s ................................................ M. —,13

2 ........schwarz auf gelb, Text Schwanzschrift,
„An“ k l e i n ................................................. - —,15

Stempel der Marke 2.
.'{. 2 Pf. schw.irz und orange auf grau . . . , M. — ,50 

Ende Novbr. Ohne Werthstempcl.
4 ........ schwarz auf gelb, Text Suhwanzschrift,

„An“ gross .................................................M. — ,20
5 ........schwarz auf gelb, Text gerade Schrift,

„An“ k l e i n ................................................. - - ,20
Stempel der Marke 3. v

. 2 Pf. schwarz und gelb auf g rau ......................... M. —,20
i . 2  2 Pf. schwarz und gelb auf grau . . M. —,40

Decbr. Ohne Werthstempol, oben „Brief- u. Packct-Verkehr“.
8. . . . . schwarz auf g e l b .................................. M. —.10

20. Decbr. Stempel der Marke 7.
0. 2 Pf. schwarz auf gelb, Text und „An“ klein M. —,30
0. 2 - - - - - - - gross - — ,13

(Eingegangen im Februar 1887.)
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Magdeburg.
P riva t-S tad tb rief-B eförd eru n g  „C ourier“ . 

Oouverte.
1887, 1. Januar. Stempel der Marke & auf Hanfpapier.

1. 2V„ grün auf gelblich . . . . . . . . .  M. — ,25
2. 2 */a - - b r ä u n l i c h ................................... - —,80

14. Juni, Typus der Marko f>. 82 X  148.
8. 8 Pf. lila auf w e iss ............................................ M. —,15

Desgl, 125 X  1 f>0.
4. 8 Pf. lila auf grau . . . . . . . . . .  M -  ,15

20. Octbr. Wie Couvert 3.
5. 3 Pf. blau auf w e i s s ....................................... M. — 10

29. Novbr. Wie Couvert 4.
6. 3 Pf. lila auf gelblichgrau, 120 X 150 . . . M. —,'0
7. 3 - - - blaugrau, 125 X  H>5 . . . .  - —,10
8. 3 - - - steingrau, 125 X  155 . . . .  - — ,10





Magdeburg (Fortsetzung). 

Kartenbriefe.
1887, 3. Miliz. Stempel der Marko 3. 112 x  1 10,

perforirt.
]. 2*/a i*f- schwarz auf weissom Papier . . . . M. —.30 

29. Juni. Typus der Marke ,r>, 116 x  Ml.
2. 3 Pf. lila auf chamois Carton . . . . . .  M. — ,20

20. Oetbr. Desgl. 9'» X M3.
3. 3 Pf. blau auf grauem Carton, innen woiss . M. — ,15

29. Novbr. Desgl.
4. 3 Pf. blau auf grau 91 X  142  ....................M. —.10
5. 3 - - - - 95 X  152 - —,10

Formulare.
1887, 14. August. 115 X  165. schw. Dr» chamois Cartou.
1. Geldanweisung......................................................M. —,05
2. Auftrag  ...................................................... ....  - —,05

Packetkarten.
1887, 25. Mai. Werthangabe nur durch Punkte eingefasst. 

Rechts 2 Coupons.
1. 10 Pf. blau auf chamois (2 Cartonnüauccn) . M. —.25
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Magdeburg (Schluss).

Karten.
1886, 28. Decbr. Stempel der Marke 2. !)0 X 140.

1. 2 Pf. braun auf dunkeleham ois................... M. — ,25
1887, 18. Februar. Desgl.

2. 2 Pf. schwarz auf g e lb lich .............................M. —,35
3. 2 - braun - - ........................  . - —,20

7. Mai. Stempel der Maile 8.
4. 2 Pf. carmin auf c h a m o is .............................M. —,25

Desgl. Typus der Marke 5.
5. 2 Pf. carmin auf chamois . . . . . . .  M. —,25

14. Juni. Desgl, „Courier-Karte“ oben dicke Schrift.
6. 2 Pf. carmin auf c h a m o is ............................. M. —,15
7. 2 -j- 2 Pf. carmin auf chamois (Bemerkungen

oben) ............................................ - —,20
5. Juli. St mpel der Marke 6 mit Umrandung. Doppel­

seitiger Carton. 96 X 193.
8. 2 -J- 2 Pf. lila auf gelb, innen weiss . .
9. 2 f  2 - - - weiss, innen gelb . . .

Desgl. Stempel der Marko 8.
10. 2 -f  2 Pf. lila auf gelb, innen weiss . . .
11. 2 +  2 - - - weiss, innen gelb . . .

14. Juli. Wie Karte 7. Bemerkungen unten links.
12. 2 -J- 2 Pf. carmin auf c h a m o is ....................M. —,15

4. Oetbr. Desgl. „Absender“ oben.
13. 2 Pf. carmin auf c h a m o is ............................. M. —,15

6. Novbr. Desgl. mit schwarzem Aufdruck „2,/2Lt auf
dem Werthstempel. v

14. 2’/a carmin auf chamois .................................. M. — ,25
3. Decbr. Karte 13 mit Band.

15. 2 V2 P f roth auf c h a m o is ................... ..... . M. —.10
16. 2‘/a - grün - - (9. Decbr.) . . .  - —,10
17. 2'¡2 2Va grün auf chamois (14. Decbr.) . - —,15
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Mainz
c) P rivat-B rief-B eförd eru n g

Unternehmer: Franz Joseph Klein.

Karten.
1880. 15. Novbr. Liegendes Rechteck auf einem Quadrat 

auf der Spitze.
1. 2 Pf. schwarz auf c h a m o is ............................. JJ, ___jo

Desgi. mit schrägem rothem Aufdruck ..Ausser Cours“
durch den Wertlistempol.

2. 2 Pf. schwarz auf chamois, Aufdruck von links
oben nach rechts unten gellend . . . M, ,25

■i. 2 - schwarz auf chamois, Aufdruck von links ...........
unten nach rechts oben gehend, darunter 
„Nur für den Dienstverkehr“ (schwarz). - -  ,50

Diese Karte giebt cs auch für den Verein für Brief? 
marken-Kunde mit dem bezüglichen schwarzen Aufdruck. 
1887. Symbolische Figur (Moguntia) im Oval (siehe Marke 

ld). Verzierte Aufschrift..
4. 2 Pf. schwarz auf chamois . . . . . . . M. —,10



01

Glascwald’s
Aufbewahrungskasten furGanzsachen.

Durch meine Methode werden die Ganzsachen 
in keiner Weise beschädigt, da sie in Umschlägen 
liegen, welche zwischen verschiebbaren, in Schienen 
laufenden Abtheilungen hochstehend aufbewahrt 
werden.

Die Kästen enthalten je nach Wunsch (i —10 
Abtlieilungen, die sich beliebig verändern lassen und 
sind solid uud elegant gearbeitet. .

B ere its  von  v ie le n  Sam m lern (sp ec ie ll für  
P rivatp ostsach en ) a ls  das P rak tisch ste  

anerkannt.
P rob ek ästen  M. 2,50, von 5 Stück ab ä M. 2,—. 

Zu beziehen durch

Arth. Glasewald’s Buchhandlung’,
G össn itz, S.-A .
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Mannheim.
a) P r iv a t-B r ie f-V e r k e h r .

Karten.
1880, II. Octbr, Ohne Worthstompel.

1............schwarz auf chamois . . . . . .  .IfM. —,10
I)esgl. Werthstempel (wie Cölnl Stadtwappen im Oval. 
Zweitheilige Karte. 4. Seite Hittheilungen. 91 X HO.

2. 2 Pf. schwarz auf gelb ................................ M. —,10
(Ging im Mai 1887 ein.)

b) H an sa
Privatpost für Stadtbriefe

Unternehmer: Arnold & Förster.
Karten.

1880, 20. Doebr. Worthziffer im Oval. Oben „Hansa“, 
unten „Pfennig“. 92 X  142.

1. 2 Pf. schwarz auf chamois . . . . . . .  M. —.15
(Ging nach 1 Stägigom Bestehen wieder ein.)
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Metz.
P riv a t - B r ie f  -V erk eh r

Unternehmer: A. lioodeilein.

Couverte.
1887. Typus der Marke 18—21. 124 X 154.

1 .2  Pf. lila auf gelblich H anfpapier....................M. - ,05
2. 3 - - - grauem - .................... - —,10

Visit-Couvert. Desgl. (57 x[ 10f>.
3. 2 Pf. lila auf w e is s ............................................M. —,0f>

Trauer-Couvert. 73 X H l. Mit schwarzem Rand.
4. 2'/a Pf. -schwarz auf weiss . . . . . . .  M.  —.1

Streifbänder.
1887. Typus der Marke 18—24. 62 X  400.

1. ‘2. lila auf g r a u w e is s .......................................M. —,05
Trauerhand mit breitem schwarzen Rand und Querpatte.

(¡2 X  315.
2. 2'!,2 Pf. schwarz auf weiss M. —,10



In meinem Vorlage erschien in 

VI. Auflage:

Die Postmarken 
von Orieclienland

Philat. Studie von A. Erdmann.

Preis mit Schema (in jedes Album passend) 50 Pfennig.

Diese Studio, von allcu Vereinen und Sammlern als 
mustergültig anerkannt, macht das Ordnen der Marken 
Griechenlands zur Leichtigkeit, da die oft geringen Unter­
schiede leichtvcrstiindlich angegeben sind. I >as beigegobono 
Schema wird an Stelle der bezüglichen Albiunseiten eingefügt.

Gleichzeitig empfehle als Spezialität:

Griechenland
Post- und Nachporto-Marken.

Grösstes Lager sämmtlicher Arten.
Auswahlen worden auf obige Schema jederzeit gemacht.

Sammlern ordno bei gleichzeitigem Einkauf ihre 
griechischen Marken gratis auf das Schema.

A. E. Glasewald, Gossnitz S.-A.
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Metz (Fortsetzung). 
Kartenbriefe.

1886, 23. Novbr. Stempel der Marke 3. 7ô X  120. 
Perforirt.

. M. — ,50 
Perforirt.

à Satz M. —,60

1. 2 Pf. schwarz auf graugelblichein Carton .
1887, 25. Mürz. Typus der Marke 18—24.

' 117 X 150.
2. 3 Pf. lila auf hellblauem Papier .
3. 3 - - - hellgrünem - .
4. 3 - - - grauem - .
5. 3 - - - schwefelgelbem Papier
6. 3 - - - graubläuhchem -
7. 3 - - - röthlichom Papier .
8. 3 - - - chamois - .

Novbr. Desgl.
9. 3 Pf/orange auf grünlich . . .

10. 3 - rothlila auf grau . . . .
11. 3 - dunkellila auf schwefelgelb .
12. 3 - braun auf chamois . . . . .  a Satz M. — ,50
13. 3 - gelb auf bläulich . . . .
14. 3 - dunkelgrün auf hellblau .
15. 3 - orange auf röthlich . . .

NB. Hiervon giebt os Probcabzügo (Essais), je in den 
7 Farben des Wcrthstempels und der Papiersorten,

per Satz (49 Stück) M. 6,—

I





Metz (Schluss).
Karten.

188U, 2,0. I'eebr. Stempel der Marke 3. 70 X 120,
1. 2 Pf. rotli auf orango . . . . . . . .  , j j  _

1887. Desgl. mit rotliem Aufdruck „2 
-• -Vs Pf- l’otli auf eräuge . . . . . ( .  m — io 

Dncbr. Stempel clor Marke 20. 90 X 130.
3. 2’/j grün auf wciss . . . . .  m
•1. 2'/^ -f 2 grün auf wciss . . ’ ‘

Packetkarten.
1887. Kaito mit seliwarzom Text auf der Rückseite und 

zweimaligem A\ erthaufdruek auf dem Wcrflist.emnei 
70 X  • 120. "

1. 19 Pf. rotli auf orange. Aufdruck rotli .)

I  (io: : : : ; i ; p Satz M- w
Typus der Marke 18-2-1. Text in der Farbe des Woith­

stempels. 95 X 136.
1. 10 Pf. orango auf gelblich . )
r %  '  !;ra,,U\  '  - ■' a Satz M. 1,40
(j. ¿0 -  aimkolrosa auf gelblich . . . J
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Schwerte.
P riv a t - B r ie f -V erk eh r

Unternehmer: W. Nculicr.

Karten.
1887, 1. Novbr. Wie Bochum, Kurte l. 00 X HO. 

Taxen links.
1. 2 Pf. schwarz auf dunkelblau . . . . . .  M. —,10

Wurde wegen des Wortes „Post“ in der Aufschrift 
verboten.



». .
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Stettin.
Stadtbrief-B  efö rderung

Unternehmer: M. Laschick.

Couverte.
1887, Uctbr. Stempel der Hammonia-Knrtcn, unten das 

Woit „Hammonia“ entfernt. Rothor Aufdruck, grosso Zahl 
auf dem Werthstempel; lila Aufdruck (Art des Briefes) unter 

der Aufschrift.
1. 3 Pf. schwarz auf gelblich (Stadtbrief) . . . M. —.10

10 - - - - (Einschreiben) . . -  >0
3- 13 - - - - (Eilbrief) . . .  - —.2,r>

1888.
Kartenbriefe.



Für nun lei*
stets am leger:

Gummi arabicum,
besonders präpnrirt, ü Fläschchen 25—40 Pfennig.

Lupen (zum Prüfen)
für joden Sammler unentbehrlich, von 1 M. au.

Gummirtes Papier
zum Befestigen der Marken, perforirt, daher leicht zu trennen, 

per 1000 Blättchen M. —.75.

Markenbögen
(einmal gebrochen, in Depcselien-Couverts passend) 

auf gewöhnlichem Papier . . . per 100 Stück M. —,75
- zähem Faserpapier - - 1,‘20
- japan. Scidecpapäcr - - 1,75

Arthur Glasewald’s Buchhandlung,
G össn itz  S.-A .
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Stettin (Schluss). 

Karten.
1 « \  '*• . -Ivivrto von Hamburg iflaminonia) & Auf-
■sdinlt durch emo bioitc Borde vordeckt, darüber ’ Stadt- 

bricfbefbrderung zu Stettin“ I)csgl. „Ifammonia“ im 
" eitlistenipol.

1. 2 Pf. schwarz auf g e lb l ic h .................... M _ 20
0. August Desgl. mit rosa Aufdruck „Stettin“ ‘hinter im 
• ~ ■ schwans aut gelblich, Stettin roth jjj _  j
1(5. August. Dosgl Rother Aufdruck Ziffer „2“ auf dem’ 

AVerthstempel, „Stettin“ lila.
3. 2 Pf. schwarz auf g e lb l ic h ........................  M

26- AuSust- Desgl- Ziffer lila,' „Stettin“ roth ' ’ °
4. 2 Pf. schwarz auf g e lb l ic h ....................  M _

Uctbr. Stempel der Couvorte Mit rothern Aufdruck des’’ 
Werthes. Rothhchcr Caiton,

-  1>,: schwarz auf röthlich (Briefkarto) . M -  io
(Eitkarte) - ,2 0
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Strassburg.
P riv a t - B r ie f-V erk eh r

Unternehmer: A. Schmidt.

Couverte,
IH87. Typus der Münstermarken. 106 X 132.

1. 3 Pf. schwarz auf graublau (Franco-Couvcrt) M. —,10
Desgl. 125 X  105.

2. 2 Pf. schwarz auf dunkelblau i Drucksachen). Ml — ,o:.
•b 3 ‘ - - - - IFranco-Couvcrt) - —,10
4. 10 - ziegelroth auf dunkelblau (Express-Brief) - —.20

Desgl. 1)8 X 122.
5. 3 Pf. schwarz auf weiss (Franco-Couvcrt). . M. —.in
6. 10 - ziegehoth auf weiss (Express-Briefi . . - _ uo

Kartenbriefe.
1887, 15. Mürz. Typus der Marko 11. Links dem Worth­

stempel gegenüber der Münster. 76 X  124. Porforirt.
1. 3 Pf. schwarz auf gelblichem Carton . . . .  M. —.10



Das im Verlage von E. Heitmann, Leipzig, erschienene

Album
der deutschen Privatpost-Werthzeichen

bearbeitet von
A . E r d m a n n ,

Preis uart. M. 3,—, in Leinen M. 3,50,

ist bis dato das einzige Album, welches für deutsche Privat­
Postsachen oxistirt. Dasselbe bietet genügenden Raum, auch 
für Neuemissionen, und lässt sich an Hand dieses Katalogs 
ohne jede Schwierigkeit weiter führen.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung.
Gegen Einsendung des Betrags versende franco.

(Hit 100 verschiedenen deutschen Privatpostmarken M, 5,—)
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Strassburg (Schluss). 

Karten.
1880, Octbr. Ulme Weithstcmpc). 02 
. . chamois............................................

02 X MO.

Desgl. Stempel der Marke 2.
2. 2 Pf. schwarz auf g e lb l ic h ..................................M. — ,15
3. 2 - - - c h a m o is ...................................- — ,10
4. 2 -}- 2 Pf. schwarz auf c h a m o is ........................ - —,25

August. Desgl. mit Rand. Aufschrift „Postkarte für
Drucksachen1'.

5. ‘2 Pf, blau auf gelblich . ..............................M. — ,0f>

Streifbänder.
1887, 15. Februar. Stempel der Marke ö. 163 X 223.

1. 2 Pf. schwarz auf weis« M
Desgl. 17 X 32fr.

2. 2 Pf. violett auf weiss M. — ,05

Formulare.
1. Packetadresse 
. Anweisung 
. Auftrag . .

(Waren nur kurze Zeit in Cours.)
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Stuttgart.
P riv a t-S tad t-F ost

Untcraehmer: AV. Léopold.

Couverte.
1886, 10. Novbr. Typus der Mavko 84 X 100.

1. 3 Pf. Mau auf weiss . . . . . . . . .  M. —, 10
•24. Novbr. Dcsgl. 122 X  150.

2. 3 Pf. blau auf graumelirt . . . . . . . .  M. —,10

Karten.
1886, 11. Novbr. Stempel der Marke 2 mit Rand.

90 X M6.
1. 2 Pf. braun auf c h a m o is .................................. M. —,25

Desgl. ohr.o „Absender“.
2. 2 Pf. braun auf c h a m o is .................................. M. — ,15
3. 2 -f- 2 Pf. braun auf c h a m o is .........................- —,20

Desgl. ohne Rand.
4. 2 Pf. braun auf c h a m o is ..................................M. —,20

Octbr. Desgl. 100 X 142.
5. ’ 2 Pf. dunkelblau auf griinlichweiss . , . . M. —.15

Desgl. 90 X 142.
6. 2 Pf. hellblau auf c h a m o is ..............................M. •—,10

' Novbr. Desgl. 95 X 146.
7. 2 Pf. zicgelroth auf chamois............................. M. —,05

NB. Die Karten 4, 5 und 6 tragen unten links 
Reelameabbildungen.



,
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Wiesbaden.
T ran sp ort-A n sta lt.

Couvert?.
.1886. Stempel dev Marko 6 

1. 2 Pf. blau auf weiss. . . .
8b (bcz. 86) X lüO 
........................ M. — 15

1887, Novbr. Stempel der Marke 38. 12-1 X lf»f*.
2. 3 Pf. roth auf w e i s s . ........................  . . M. —,10

Karten.
1880. Stempel der Marko 2. 92 X  HO.

1. 2 Pf. braun auf b l a u .................................. • . M. — lf>
Stempel der Marko 6.

2. 2 Pf. blau auf chamois M. —,10
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Schlusswort.

Auch die zweite Hälfte des Kataloges hat trotz 
der kurz gefassten Beschreibung einen grösseren 
Umfang erreicht, ja den des I. Theiles noch über= 
schritten, so dass ich genöthigt war, auch hier den 
Preis auf 75 Pf. zu setzen.

In Folge dessen wird der Preis des gebundenen 
Kataloges (beide Theile in einen Band mit Bleistiftöse)

Mark 1,80
(nicht M. 1,50) betragen.

Die Herausgabe der Nachträge und Berich­
tigungen erfolgt Anfang Januar, und dürfte zu 
Anfang eines jeden Monats ein weiterer Nachtrag 
erscheinen. Abonnements (für 3 Nachträge) 50 Pf. 
bitte baldigst aufzugeben, damit in der Versendung 
keine Unterbrechung eintritt.

Der Herausgeber.





Als vorziighchstes Album empfehle allen Sammlern 
das im Verlage von E. Heitmann soeben in neuer 

Auflage erscheinende

bearbeitet von I I .  St-Invaneberirer.

VIII. Auflage. 1S8S.

G rosse Q uart-A usgabe.
Mit ca. 2500 Marken-Abbildungen, sämmtlichen Wasserzeichen, 

105 Staatenwappen, 85 Landkarten und geographischen, '
statistischen und geschichtlichen Beiträgen.

Nr. 1. Cartonnirt mit liiiekonroliof und Goldtitel . . II. 7.—
,. 11. Altdeutscher Einband mit Golddruck . . . ,, 8,r>0

III. Altdeutscher Einband mit Goldruek, Goldschnitt,
Schloss; starkes Velinpapier ........................ .....  In,-—

.. IV, Altdeutscher Prachtein band m Leder mit. Gold­
druck, Goldschnitt. .Metallecken und Schloss;
starkes Velinpapier...................................................30.—

,. V. Dieselbe Ausgabe mit Supplemeutbliittern . . 40,—.
„ VI. Dieselbe Ausgabe in 2 Lederbiinden . . . .  .. 00,—

K le in e  (Q u art-) A u sg a b e  (2soitig bedruckt).
Nr. I. Elegant c a r to n n ir t ......................................... 11. 4 .—
.. II. Elegant in Halbleinen geh.................................. ,, 5, -
.. III. Elegant in Ganzleinen geh........................................  0.—

('aitonnirt 
Halbleinen 
Ganzleinen

M ittel-A u sgab e.
...........................................................M. 1.70

2._
’ ! . . . . . . . ! ! . 1 .. ri:K )

G rosse O ctav-A usgabe.
tiortonniit ........................................................................... M
Halbleinen • , ............................................ ....
G an z le in en ............................................ ....................................

1,—
1,20
1.50

Gegen Betragseinsendung versende alle Albums frenco; bei den 
grossen Ausgaben gebe noch entsprechend Marken gratis.
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<  >  !•<*■; m
. für die ■

gesammte Postwerthzeichen-Kunde.
lledacteur: H. iiclnvaneberger.

Erscheint am 1. mul 15. eines jeden Monats.
Abonnements-Preis für das Quartal (0 Xumnieraj nur

65 P fen n ig . * < -

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Postanstalten. 
Direct von der Verlags-Buchhandlung unter. Kreuzband 
bezögen pro Quartal gegen Fmnco-Einsendupg von 90 Pfg. 
für Deutschland und Oestorreich, 95 Pfg. für den Weltpost­

verein, 1 Mk. 25 Pf. für das Ausland.
Die „Illustrirte Briefmarken-Zeitung" ist die einzige, 

welche die neuen Postwerthzeiehcn sofort nach ihrer Ausgabe 
registriert und dieselben in den Originalfarben abbildet; sie 
ist von den Briefmarkcnhändlem vollständig unabhängig, 
sodass jedem Sammler Gelegenheit geboten ist, seine Sammel­
Objecte auf die billigste und beste Weise zu verschaffen. 
Die Zeitung enthält Beiträge dci hervorragendsten Fachleute 
und wird'gegen das herrschende Fälschungswesen entschieden 
Front machen.

Für jeden Briefmarken-Sammler ist es nothwendig,' 
diese Zeitung zu halten, da die kleine Ausgabe hierfür durch 
billigeren Einkauf, Tausch und Warnung vor Falsificaten 
doppelt aufgewogen wird; die Einsicht einer Probenummer, 
die wir gegen Einsendung von, 10 Pfg. (5 Krz.) in Marken 
überall hin frimco versenden, wird jeden Sammler davon 
überzeugen, dass bei dem geringen Preise von nur 65 Pfg. 
pro Quartal derartiges noch nicht geboten ist. Die Probe­
Nummer wolle man nur verlangen von dem Verleger;

Ernst Heitmann in Leipzig.
Druck von Johannes »ievers in Meerane.







PHILATELIC SECTION.


